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Die deutsche Zlotte und der 5ieg.
Von Fregattenkapitän v. Waldeyer -Hartz.

Wer das Wesen der Waffenführung und das Wirken
der Kampfmittel im Verlaufe des Krieges ergründen
will, muß sich vor einseitiger Beurteilung hüten . Jtuv
als Ganzes und in der Wechselwirkung verglichen kann
die Bedeutung der einzelnen Streitkräfte sachlich abge¬
wogen werden. Es ist nicht die Wucht des groben Ge¬
schosses, nicht der Sturmgeist der Infanterie , was den
Erfolg anl Lande sicherstellt. Immer wieder betont dre
Oberste Heeresleitung . daß das Zusammenarbeiten aller
Truppen zum Siege geführt hat.

In diesen Nahmen der Gesamtleistung muß auch
eingefügt werden, was die Flotte zum Erfolge beige¬
tragen hat. Der Krieg, der über Erdteile stampft und
Weltmeere geißelt, ist eine einzige gewaltige Leistung,
ein Aufbäumen der Riesenkräfte von Völkern gegenein¬
ander . Was Heer und Flotte schassen, ist angespannteste
Arbeit ein und desselben Körpers , geboren aus einem
Willen. Uns , die wir unter den Eindrücken des Tages
stehen, mag das volle Verständnis hierfür fehlen.
Späterer Forschung wird es Vorbehalten bleiben, den
Zusammenhang und die Wechselwirkung aller Gescheh¬
nisse mit anatomischer Gründlichkeit klarzulegen. Aber
es verlohnt auch heute schon, solchen Untersuchungen
nack̂ ugehen. Es verlohnt sich und ist gleichzeitig Pflicht;
denn nur auf diese Weise wird vermieden, daß falsche
Eindrücke sich festsetzen. .

Zunächst müssen wir ums das «ne klar vor Augen
halten : der Krieg geht nicht uni Verrückung von Lan-
desgrenzen, er geht um Werte der Weltherrschaft und um
das Recht des freien Verkehrs ans ihren Hochstraßen,
den Weltmeeren. Großbritische, weltgeschutte Köpfe
haben diesen Standpunkt von vornherein eingenommen,
dem deutschen, in kontinentaler Schulung gereiften Be
griiffsvermögen begann es erst allmählich faßlich zu wer-
den. Der Kamps um die Seeherrschast. der sich notge-
drungen hieraus ergibt , kann nie und nimmer zu Lande
allein entschieden werden. England ist, sehr wider
seinen Willen, in diesem Kriegs zum ersten Male wäh¬
rend seiner langen Eroberrmgsgeichichte d>rzu gezwun
gen worden, seine Volkskraft in die Form von Massen
Heeren zu gießen und auf dem Festlands eine Haupt
rolle auf der blutigen Walstatt zu übernehmen. Trotz
dem — verlöre England diese Partie , würden seineLand-
Heere zerschmcstert. ihm bliebe dank seiner gewaltigen
Flotte die Seeberrschaft. Si ? stellt ein Zwangsmittel
auf kriegswirtschaftlichem Gebiete dar . Was schasst uns-
Luft von dieser Bedrohung ? Unsere Flotte ! Sichtbar
wird ihr Wirken selbst dem Laien in der rasttosen Ar-
beit der U-Boote. Ihr heldenhaftes Schaffen, dessen
Größe selbst gliihende Bewunderung immer noch zu
niedrig einschätzt, nagt am Marke brittscher Seeherr¬
schaft. Während die. Ai-mee zu Lande dem britischen
Leu die Krallen abbackt, wird seines Tatzenschlages
Wucht auf See gebrochen werden.

Andererseits greift auch die Tätigkeit der U-Boote
tief in das Ringen am Lande ein. Die stete Verminde¬
rung der Verschiffungsmöglichkeiten, die Versenkung von
Hunderttausenden von Tonnen an Kriegsmateriol aller
Art erschweren unseren Feinden die Landkriegsührung
in einer Weise, von der wir uns nicht in, entferntesten
eine richtige Vorstellung zu machen vermögen, jue-ü uns
Me Kenntnis dessen abgebt, was alles an Plänen und
Operationen immer wieder über den Haiften hat ge¬
worfen werden müssen, wenn die „U-Boot -Ratten"
wichtige Stränge der Gesamtkriegführung durchbissen
hatten . Die U-Boot-Gefahr übt puf unsere Gegner eine
lähmende Wirkung von höchster Potenz aus und er-
schwert es ihnen dauernd , das Gesetz des Handelns auf
den weitverzweigten Kriegsschauplätzenan sich zu reißen.

Der U-Bootskrieg hat seine Ergänzrmg durch die
Fahrten der .Hilfskreuzer ..Möwe" und „Wolf" gesun-
den. Auch ihrem scharfen Zugriff ist mancher wertvolle
Dampfer erlegen. Ebenso wichtig war aber das .Heim¬
bringen seltener Rohstoffe wie Gummi und Kupfer.
Manche Berechnung über die Streckung vorhandener
Bestände ist hierdurch wesentlich vereinfacht worden.

Nun aber vom Kleinkrieg zum großen, zur Höchste-
flotte ! * Fügt sich auch ihr Wirken als entscheidender
Zähler in die Anspannu.ng der Kräfte ein. die uns den
Sieg sichern sollen? Es liegt in der Natur des See¬
krieges. daß seine Hauptmassen dem Gegner nicht
dauernd an der Klinge bleiben. Nach iedem Zusammen-
prall findet eine völlige LoSlösung statt . So ist es noch
immer gewesen. Auch Nelson hat in jahrelangen
Kämpfen nur wenige Male dem Gegner ins Auge ge¬
blickt. Trotzdem wirkt eine Flotts unablässig, sie ist ein
ständig erhobenes Schwert , ein Gewicht, das die Wag¬
schale der Entscheidung nie verläßt . Unsere Hochsee
flotte hat seit Kriegsbeginn die Masse der englischen
Geschwader an ihre Heimathäfen gefesselt. Wäre unsere
HlstUeeflotte nicht gewesen, Deutschlands Küste und dre

Dardanellen wären offene Flanken , der verbündeten
Mittelmächte geworden, denn Küstenwerke sind rnmner
nur eine örtlich begrenzte Deckung. In ihrer Unoeweg-
lichkert hätten sie Englands Schlachtaeicliwadee sticht
in den Heimathäfen festqehalten und zu ergeblrcher
Passivttät verdanant . Die Hochseeflotte hat mit der
ausstrahlenden Wirkiing ihrer Flankendeckung dem
Heere die Möglichkeit gegeben, seine gesamten ^.ruppen-
massen an die kämpfende Front zu werfen. Ohne die
stunime Drohung der deutschen Linienschiffe, deren
wuchtiger Hamnierschlag vorm Skagerrak von Al.-Eng-
land schmerzhaft empfunden worden ist. wäre Däne¬
marks Neutralität vor brittfchen Augen eine Seifen¬
blase gewesen, hätte sich der kriegswirtschaftlich hock?
bedeutende Überseeverkehr mit Schweden me und
nimmer aufrecksterhaltenlassen, wären die Unternehmun¬
gen gegen Oesel und zu Finnlands Befreiung nicht
möglich gewesen. Nicht die U-Boote, sondern die stah-
lerne Kraft unserer Kampfgeschwader hat uns diese Vor¬
teile gesichert. Die stete Verwisch.ist der Großkampf,
schiffe liegt England als ein nicht minder schwerer Alp
aus Ser Brust wie der U-Bootskrieq, eine Taffache, dre
dem deutschen Verständnis noch fernlieqt , den: brrtr-
scheu dagegen handarüffich klar vor Augen steht.

Auf Seemacht verzichten. heißt sein WelttnachtreLt
hintanstellen . Es geht um hohen Preis . Englands
zäher Widerstand wllte uns die Augen gründlich offnen.
Das deutsche Volk muß auch liier von fernem Gegner
lernen , der einen Ausstieg erlebt hat . mre er glanzender
zu keiner Zett der Weltgeschichte vollführt worden r,t.
Über See ist der Aufststg gegangen, und dre Flotten-
macht war sein Träger.

Oer klbendberrcht vom 13. Juni.
W.  T .-B. Berlin , 18 . Juni , nibonids. lAmtlich.. Drccht-

bericht.) An den Kampffronten ist die Latze unverändert.
Örtliche Kämpfe  südlich von Ppern , südwestlich

von Noyo» und südlich der Ais,re.
*

Frieöenserörteruirgen im französischenMinisterrat.
Br . Genf , 13. Juni . (Gig. Drahtbericht . zb.) Unter dem

Dvritz Pcincares fand im Elyise ein M , n i st e r r a t statt,
wobei hauptsächlich die militärische und politische
L a a e zur Beratung stand. Man glaubt , daß die Besprechun¬
gen in diplomatischer Hinsicht auf die Friedensbesprechungen
,r. der deutschen Presse Bezug haben und auf den unver¬
kennbaren Eindruck,  den die sogenannte deutsche
Friedensoffensive ruf das fcanzösiM Volk gemacht hat . Man
bringt ferner die Ministecratssctzung mit dem Artikel im
„Homme libre " in Verbindung , der die im Volk umlaufende
Frage nach der Ursache der hartnäckigen Weigerung der
Alliierten , vom Frieden zu sprecl>en, rusgreift und betont,
daß es natürlich an den Deutschen sei. ihre Friedensbedingun¬
gen klar zu formulieren . Das Organ Clem-enceaus richtet
an die Zentralmächle im Anschluß daran die direkte Auffor¬
derung, die Bedingungen bekannt zu geben, unter denen sie
gewillt seien, das Schwert aus der Hand zu legen.

ClemenceauS Standpunkt.
Br . Budapest , 13. Juni . (Gig. Drahtberich -t. alb.) Der

Madrider Berichterstatter des „Az Oft" erfährt , daß ©fernen-
«au seine Slvneignny. Frieden zu schließen, vor einem
Freund in folgender Weise rechtfertigte : Ich keime Pas fran¬
zösische Volk schr gut . Wenn ich Frieden schliche, wird mau
mich, auch wenn es noch so vorteilhaft und gut ist, der
Schwäche und des Landesverrats an klagen.  Wenn ich in¬
dessen dem Krieg sortsetz«, so werde ich, auch wenn er noch so
schrecklich ist. ein nationaler  H eld  sein . Denken Sie
daran , was das Schicksal Thiers und Gambettas war . Ich
sehne 'mich nicht nach der schweren und undankbaren Rolle
Thiers . _ ___ __ _ _ _ _ _

Italienische Sorgen.
W. T.-B. Bern , 13. Juni . Die Kriegslage im Westen

beschäftigt die Gemüter in Italien lebhaft . Wie die in Rom
e-' cheinende „Italic " berichtet, ist die allgemeine Aufmerk¬
samkeit der parlamentarischen Kreise auf die Ereignisse in
Frankreich gerichtet. Man habe in der Kammer dre Über¬
zeugung daß die fetzigen Vorgänge auf den Schlacht¬
feldern das .Schicksal der Entente entscheiden
werden Die neue in Rom erscheinende Zeitung „Tempo"
glaubt dagegen. daß die kritische Periode den
ganzen Sommer  andauern werde. Der Strategie der
Entente erwachse aber jetzt die Aufgabe, zu prüfen , ob cs
rucht besser sei. die Sicherbeit eines  Frontabschnittes zu
riskieren , um an einem bestimmten Punkte in zahlen¬
mäßiger überlegenbert  anftreten zu können Die
darin liegende Gefahr wäre allerdings groß, aber der Erfolg
>ei ja immer an ein gewisses Risiko gebunden. Der milr-
tacische Mitarbeiter der Mailänder „Jtalia ", der noch vvr
wcnigen Tagen ebenfalls den Gedanken einer baldigen
Gegenoffensive vertrat , ist dagegen heute bereits wieder da¬
von abgekommen, da der Moment ' zu einer Gegenoffensive
nock, nickt gekommen sei. Eine Gegenoffensive unternehmen
hieße heute, alles aufs Spiel fetzen.

Eine Kundgebung der italienischen Kammer für Belgien.
W. T.-B. Rom, 13. Juni . (Drahtbericht .) Zu Begini

d-er gestrigen Sitzung der Kammer nictztete Vizeprastdem
Alessio  einen Gruß an die der Sitzung auf der Drplo-
mätentribüne beiwohnenden Vertreter der belgische»
Mission,  zu deren Ehren sich die Minister und dce a-epu-
tierten von ihren Sitzen erhoben. Alesfios Rede klang aut
in einem Lobgesang auf die Größe Belgiens , der von leb¬
haftem Beifall begleitet wac. Ministerpräsident Orlando
widmete Belgien gleichfalls herzliche Worte und begrußfe
dann die italienischen Soldaten , die fest und unerschütterlich
ihrer Stunde im großen Weltkrieg harren , und ihrer Kame¬
raden von der Marine , dre herrliche Siege davontrugew
Orlando betonte zum Schluß, die Kamnier müsse beherrscht
werten von dem Geist, der der Vertretung der großen rtalre^
nischen Nation würdig sei.

Der österreichisch-ungarische Tagesbericht.
W. T.-B. Wien, 13. Juni . (Drahtbericht .) Amtlich ver¬

lautet vom 13. Juni , mittags : An der italienischen Front
geringe Gefechtstätigkeit. In Albanien  wurde dal
Vordringen der Franzosen auf der Linie Mania -Srna -Prent»
zum Scheitern gebracht.

Der Chef des Generalstabs.

Schwerer Krtilleriekampf an der italienischen
Front.

Br . Zürich, 13. Juni . (Eig . Drahtbericht . zb.) D«
„Zürcher Tagesanzeiger " berichtet, daß die schweren Artillen«
kämpfe an der West-Tiroler Front vom Stilffer Joch bis zu«
Tonale ununterbrochen fortd-mern . Auch während der letzte»
Tage war auf den Bergen der Zentral - und Ostschwerz de:
Kanonendonner an der italienischen Front mit ern-ei
selt -enen Deutlichkeit und Stärke  vernehmbar.

Ein österreichischer Ministerrat
-dli. Wien, 13. Juni . (Eig. Drahtbericht , zb.) De,

Ministerrat war heute bis 10 Uhr versammelt , faßte redoch
lernen Beschluß. Man nimmt an, daß eS fetzt nicht zur Ein¬
berufung des Rvichsrats kommen wird. Die Annahme , daß
auch die Minister Silva Taconea, Banhans und TwardowSkr
zurücktreten werden, wurde bisher nicht bestätigt. Man weiß
nur , daß sie gegen die Anwendung deS § 16 in einer Parts-
mentslosenZeit  find . ES heißt, daß Ministerpräsident
Seitler Ende dieser Woche keine Entschlüsse faßt und dann!
der Krone unterbreite :, wird. Die deutsch-nationalen Par-
teien sind entschlossen, ihm ihr Vertrauen auszusprechen.

Di« ukrainisch-russischen Friedens-
Verhandlungen.

W. T.-B. Kiew, 13. Juni . (Drahtbericht .) Die Zeitun¬
gen berichten über das Ergebnis der ukrainisch-russischen Ber-
handlunaen . Waffenstillstand  ist an allen Fronten-
Es wurde beschlossen, die Festlegung der Demarkations¬
linie  dem Truvpenkommandeur an der Front zu überlassen.
Mit den Verhandlungen über die Grenze  der Ukraine soll
feiert begonnen werden. Ferner wurde die Frage der all¬
gemeinen Demarkationslinie von der Tagesordnung abge-
setzt. Vorläufig wurde, keine Einigung erzielt über dick
Wiederaufnahme des Güterverkehrs , über die Post- und Telv-
graphenverbindungen sowie über die Öffentlichkeit der. Voll¬
sitzungen. Die ukcoinische Delegation ist laut Ministerrats¬
beschluß gegen die Zulassung der Presse und des ' PublikcrmS^
Manmil - ki erklärte nach einem Ferngespräch mit Moskau,
daß von einem russisch-ukrainischen Warenaustausch!
nur die Rede sein könne, wenn Getreide und der nicht weniger
wichtige Zucker gegen russische Webwaren geliefert werde«
würde . Nach Zeitungsberichten hat der Minister fiir aus¬
wärtige Angelegenbeiten Doroschenka dem deutschen Bot-
schcister Frhrn . v. Mumm eine Note über die Notwendigkerk
derAngl i ederung der Kri m an die Ukraine überreicht,

Balfours Worben nm die ffchechischen Borräter.
W. T.-B. London, 13. Juni . (Drahtbericht. Reuter.)

Bvlsonr Hot einem Brief an den Ger.-eralse-kvetär des tschecho-
slowakislchen Natirmolrats im Paris Dr . Beme-s gsschriebem,
in dem er versichert, die englische Regierung ha-be -die groß t«
Sympathie  für die tsckecho-slüwakische Belweyung. . Sie
ttwd:« feie Bewegung in feernselben Sinne anerkenmen. wie .die
französische ur .fe italienische RegiMUng es getan bätte„ näm¬
lich der: tscheche-slewakischem Nationalrat als oberstes Organ
lder tistheck-o f̂leiwakischen Bewegung im feen alliiertem Länder»
und die ftckierho-Gewokische Armee als organisierte Enchest,
feie für feie Sache der Alliiertem kämpfe. -Ein englischer Ber-
bi-Nduvgsoffizier wevde feer' tsch ech o - slo w a k i sch e«
Str m e e sdbalfe wie nötig bsigegeben werfeen. Die englische
Regierung sei gleichzeitig bereit , dem Nationalrat fek gleichen
politischem Rechte im bürigerlichM Angckfegenlhoiten fe-r
Tsckeck,o-Meiwaken Mzugestshen, feie sie bereits dem polni¬
schen NotionalLomitee zugostanfeen.

Ein amerikanischer Dampfer torpediert.
\V. T.-B. Washington, 13. Juni . (Drahtbericht .) Der

amerikanische Dampfer „Pinac del Rio" wurde am Samstag
auf der Höbe von Maryland  durch ein Unterseeboot
vcrienkt. Die gesamte Riannschaft wurde gekmdet.
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Deutscher Reichstag.
(« ftener Drodldrricht des „Wiesbadener Tagblatts".)

H- Berlin , 13. Juni.
Am BunbesratStisch : ». Stein . — Vizepräsident Dvvc

«öffnet die Sitzung um 1.20 Uhr. — Bor Eintritt in die
Tagesordnung erklärt Abg. Dr . Wirth (Ztr .), datz er ent¬
gegen anderer Meldungen der Tätigkeit der Schwestern
Lol gespendet und sie iu Schutz genommen hat . — Darauf
wird die

Beratung der Heeresetats
fortgesetzt.

Abg. Dr . Hauß (Elf.) : Das militärisch notwendig ist,
sind meine Mitbürger stets bereit , zu bewilligen. Sie wehren
sich ober dagegen, daß die Militärkommandos ihnen mit
solchem Mißtrauen begegnen, bedauerliche Einzelfälle ver¬
allgemeinert und die elsaß-lothringischen Soldaten im Felde
und in der Garnison mit anderem Maßstab gemessen und
rls Soldaten minderer Rechte behandelt werden.

Die Elsaß -Lothringer haben sich an der Westfront vor¬
trefflich geschlagen;

dennoch mutzten sie den Schimpf über sich ergehen laffen, um
als unsichere Kantonisten aus dem Wester', nach dem Osten
verbracht zu werden. Von zwei elsaß-lothringischen Soldaten
soll Verrat der Offensive geübt worden sein. Trifft dies zu,
so wird kein gutgesinnter Elsutz-Lothringer mit den ver¬
brecherischen Absichten dieser Verräter etwas gemein haben
wollen. Für die Verfehlung einzelner darf nicht die ganze
Bevölkerung leiden . Laffen Sie die Elsaß-Lothringer wieder
rhrer Zukunft froh werden. .

Abg. Schirmer (Ztr .) : Die Verpflegung des Heeres mag
auf Schwierigkeiten stotzen wegen des verschiedenen Ge¬
schmacks. Die Hauptsache ist, datz jeder das erhält , was ihm
zostrht und dah der Hauptmann sich um das Essen kümmert.
Dadurch Nleidt auch dir Stimmung erhalten . (Sehr richtig!)

Vielleicht läßt sich die Entlaffung der Jahrgänge INI
nnd 1872 bald ermöglichen.

In welchem Verhältnis stehen die Kriegsanleihezeichmmgen
der Offiziere zu denen der Mannschaften ; wie viel haben die
kommandierenden Generale gezeichnet? Auch ein Drittel
ihres GehaltS ? ,

Oberst v. Fransecky: Die Behandlung der Kriegsge¬
fangenen  ist bei uns besser als in irgend einem anderen
Lande. Gegen übertriebene Rücksichtnahme wird einge-
schrrtten. Ohne Mihgriffe verteidigen zu wollen, mutz die
Engelsgeduld unserer Wachmannschaften bewundert werden.
ES ist erklärlich, datz es ihnen oft schwer fällt , milde und
nachsichtig zu sein, zumal wenn sie auf aktiven oder passiven
Widerstand stotzen.

Die Befürchtung, daß frühere Kriegsgefangene in Rnh-
laud bei einer neuen Gefangenschaft im Westen erschossen

werden würden, ist nicht berechtigt.
Jedenfalls wird zum Schutze unserer Leute alles getan.

Abg. BSHkr (Soz.) : Die Einziehung von Arbeitern ge¬
schieht vielfach aus politischen Gründen . DaS Burscheuwesen
nimmt überhand.

Rach weiter« , Ausführungen des Mg . Dr . MLller-
Meiningen Mpt .), KriogSmirrösteirSv. Stein , 'Wy . Heidt (nfel .),
General v. WriSberg, Fveiherrn Langermann von Erlenemnp
vertagte sich vaS HanS. — Nächste Sitzung Freitag 12 Ahr-
tzortsetznrr;. — Schluß gegen 7 Uhr.

Abgeordnetenhaus.
(Fortsetzung des Doahtbrüchts ln der gestrigen Ab-nd-AuSgabe.)

$ Berlin , 18. Ina «.
Am Mnistertisch : Dr . Schani dt . — Präsident Graf

v. Schwerin -LLwitz eröffnet die Sitzung um 12.20 Uhr.
Di« Beratung de« Haushalts des

Kultusministeriums
wnid ibei dem höheoen Lehrarifta-Nen fortgesetzt.

Mg . Dr . Gescher (konff.) : Unter der Herrschaft der huma-
-n-stifchen Bildung find Preußen und Deutschland groß gewor¬
den. Der «deuchchön Geschichte mutz besondere Ausmsrcksamleit
zugewendet werden, dagegen gehört der rein technische Unter¬
richt in die Fachschulen « nd technischen Hochschulen. Da die
neu auftauchenden Schukfragen geprüft werden sollen, wün¬
schen wir das Zuistandekamm-en einer SchuWorrseDSnz. Denr
Antrag auf Schaffung einer ' deutschen Ei -rcheitÄku-rzschrift
werden meine Freunde zuftimmsu.

Mby. Wildermann (Zentr .) : Bei der übcrfüllung in de.i
höheren Schuten besteht die Gefahr , datz wir ein männliches
und weibliches Proletariat bekommen. Dem Antrag der
Kommission über lhie Erziehung zum deutschen Staatsbürger
stimmen wir zu.

Bei der Verwendung der Schüler in der Kriegswirtschaft
besteht die Gefahr , daß sie ihren eigenen Ausgaben ent¬

zogen werden.
Ciesvhrlich ist auch das Sa -rumeln von Geldern durch Schüler.
Die -Konfgsfi-oneu müssen aüch bei -dem Unterricht in den höhe¬
ren Schuten besser berücksichtigt werden. Gegenüber der
Forderung des Abg. Traub , dah an Stelle der römisch^ athv-
lijchen Kirche die ganzen katholischen Kirchen treten sollen,
weil sonst die Gefahr des Fn-ternaticmalismus 'bestände, be¬
tonte Redner namens feiner Freunde , dah nach ihrer inneren
Überzeugung die katholische Kirche mit dem Papsttum stehe
und falle.

Abg. Harwich (natl .) : Der Wunisch der Lehrer nach Gleich¬
stellung mit anderen akademischenBerufen sollte erfüllt wer¬
den. Mit der konfessionellem Vorschule haben wir uns abye-
fnuden, aber wir wollen keine konfessionellen höheren Schulen
Wir bitten um Annalmie des «Antrags , betr . Schaffung einer
deutschen EinheitskurZfchrist.

Abg. Cassel (Wpt.) : Die Übernahme von BMsschMsrn in
die höheren Schulen muß erleichtert werden. Den Studieren¬
den, die ins Fe-kd gezogen find, müssen Erleichterungen beim
Epamein gewährt werden . Wir wollen keine konfessionellen
höheren Schulen . Wir halten

auch für Volksschulen die Simultauschule für die beste
Lösung.

Die höheren Winken sind Ge-meindecmftaften» deshalb müssen
auch die Städte ein Verfügungsrccht über die Schulangel -eyen-
heiten haben . So sehr wir unsere nationale Würde Hoch-
Halten, -sollte sich auch unsere Bildung , Kultur und Wissen¬
schaft nicht den Kenntnissen der ftentden Völker -verschließen.
(Beifall links.)

Kultusminister Dr . Schmidt : Die Regelung der inneren
Schulderhältnisse muß in «den Händen dos Staats liegen . In
den äußeren SchuDangeteglercheitem soll den -Städten ein weit-
yehendos Berfügunysrocht eingeräumt werden . Auf die Ein-
lberufuny einer Schulkonferenz will ich -mich nicht fostleigon.
Wi-r müssen dahin streben, daß die Schüler in uw-tere-n Schulen
wirklich arbeiten , und datz sie zur seWständigon Arbeit er¬
zogen werden . Eine Hauptsache ist die Bildung der Lehrer;
mau soll ihn-en die Möglichkeit geben, sich weiter zu bilden.
-Einen Eingriff des Reichs in unsere Schulverhäl -tnisse würde
ich nicht für richtig -halten . Be- der Aufnahme von evange¬
lischen und katholischen Schülern in die höheren Schulen
herrscht vollkommene Parität.

In den Schulftagen besteht im allgemeinen zwischen den
beiden Konfessionen ein erfreulicher Friedenszustand ; ihn

aufrecht zu erhalten , bin ich bemüht.
Di« Kouifesfionallsi-erung der höheren Schulen soll nicht über
daS Heute hinausgehen . Den Anträgen auf Ausgestaltung
der Auskunftsstellen für das Schulwesen stehe ich wohlwallend
gegenüber . Die Unterrichtsverwaltung ist bemüht, im Sinne
der zahlreichen Anregungen aus dem Haus zu wirken.

Weiterberatung Freitag 11 Uhr. — Schluß 5 Uhr.

Deutsches Reich.
Für LSfung der elfatz-lothrlngischen Frage.

So . Berlin , 13. Juni . (Eig. Drahtbericht , zb.) Den
„Berliner N. N." geht die Nachricht zu, der elsässische Reichs-
tagsabgeordnete Hauß  habe bei dem bayerischen Mirnster-
präfidenten eine Audienz gehabt, bei der sich Herr v. Dandl
damit einverstanden erklärt haben soll, daß die elsaß-loth-
ringische Frage ihre Regelung durch Herstellung einer Per¬
sonalunion Bayerns  mit dem bisherigen Reichsland
findet . Man spricht auch davon, daß der Vizekanzler von
Payer  sich für eine solche Regelung nicht nur in München,
sondern auch in Stuttgart eingesetzt habe.

Verteuerung des Brotes?
Br . Berlin , 18. Juni . (Eig. Drahtbericht , zb.) Nach

dem „B. T." hat das KriegSernährungsami die Absicht, ent-
sprechend den Forderungen der Landwirte , die Getreidepreise
um 35 M. für Roggen und 40 M. für Weizen zu erhöhen und
eine Druschprämie zwischen 80 und 100 M. zu zahlen. Der
Preis für Roggen würde sich demnach von 270 auf etwa 390
bis 400 M. erhöhen, für Weizen von 390 auf 410 bis 430 M.

Vor dem Kriege stand der RoggenpceiS auf etwa 175 M. und
der Weizenpoeis auf 190 M. Wenn die jetzige Erhöhung zu¬
stande kommt, folgt daraus eine Steigerung des BrotpreiseS
um sechs bis acht Pfennig pro Pfund.

Wiesbadener Nachrichten.
— Neue Re stet-rot marken. Wie das preußische Landes - 1

getreildeamt mitteilt , wird bei Neudruck der auf insgesamt J
50 Gramm Gebäck lautenden ReichSreiiebro-tmankon «ine Um¬
gestaltung erfolgen. Die 10-Gramm -Älbschnitte fallen weg;
die Abschnitte mit «der Wertangabe „40 Gramm Gebäck" er¬
halten die Wertangabe „50 Gramm Gebäck". Die Marken-
l« gen mit den 50-G-ramm --A>bsch!nitten werden um 1 Zentr » .
Meter schmäler gehalten . Ter Keine schwarze Adler erscheint
idv-nn cm linken Rand . Durch diese Umgestaltung der Reichs-
veiselbrvtmvrkenwird die Gültigkeitsdauer der bisherigen mit I
10- und 40-Gramm -Abschnitten versehenen Marken nicht be- ]
rührt . Sie bleiben neben den umgefialteten Rdarrken gültig,
bis sie verbraucht sind. '

— Marmelade . Auch die „LebemsM-ittelbezugs -Verein :-
gung " wendet sich gegen die Beschwerde über die Marmelade.
Sie Schreibt: Der Artikel ist geeignet, demjenigen Teil der
Einwahnerschaft , der die Marmelade bisher für gut befunden
und gern gekauft hat , die Ware zu verekeln. Hierdurch aber
werden die Kleinhändler der Stadt infolge «der dadurch ein-
treteniden Absatzstockung schwer geschädigt. Wie von amtliche:
Seite bereits auSgeftrhrt»wird jede Lieferung vom Nahrungs-
mitteluntersuchnngsamt Frankfurt geprüft , und wenn sie für
den Wcrkchr ft«igegeben ist, können Beanstandungen obiger
Art nicht vorliegem. Bon darin enthaltenem Unrat zu
sprechen, dürfte wohl -angesichcks dessen» was allgemein unter
Unrat verstanden wird , überhaupt ktzine Rede sein. Es könnte
sich nur um das Vorkommen vom Fremdkörpern handeln , aber
jeder Kleinhändler würde beim Verkauf dach die gleiche Fest¬
stellung gemacht und uns dies sofort gemeldet haben . ES
kann Vorkommen, datz ein kleines -Stückchen der Papier-
hedeckung sich» durch das Umrühren zerknüllt , in der Marme¬
lade vorftndet , aber Sand oder andere Fremdkörper können
nicht darin enthalten sein. Bevor der Einsender mit seiner
Kritik an die Öffentlichkeit trat , wäre es zweckmäßiger ge¬
wesen, er hätte uns die Nummer des Geschäfts, in welchem er
solche Marmelade erbalten hat , genannt . Wir hätten dann
feststellen können, ob -es sich überhaupt um Verteilungs-
Marmelade gehandelt hat . oder ob andere Marmelade unt -ep-
fchcben wurde . Gegebenenfalls hätten sich etwaige Mängel
leicht abstellen lassem.

— Höchstpreise für Gemüse. Die Bezirksftell-e für Gemüse
und Obst hat die bis jetzt geltenden Gemüsehöchstpreiseetwas
geändert . Die von «heute ab in Kraft befindlichen Höchstpreise
werden in der vorliegenden Ausgabe durch den Magistrat be-
kanm-toegeben. Die Höchstpreise für Frühobst  bleiben in
der seitherigen Höhe unverändert bestehen.

— Preiserhöhung für Schaffleisch. Infolge Überweisung
vom hochpreisiyen geftore -rrem Hämmeln seitens der B-ezirks-
fleifchstelle sind die Höchstpreise-für Schaffleisch von -heute ab
vorübergehend  erhöht worden.

vorberichte über Kunst, Vorträge und verwandt «».
* Wiesbadener ,Künstler anSwürtS. Agnes Hammer,

die beliebte Sa -londame des hiesigen Residenz-TheaterS , Hai
sich für den Sommer zu sehr günstigen Bedingungen dem
Trianvn -Thevter in Berlin verpflichtet. Sie spielt dort all-
abenMch iu Fuldas «Lebensschüler" mit schönem Erfolg di«
weibliche Hauptrolle , in der sie auch hier außerordentlich ge-
ftel . — Dem Großherzcgl . Bad . Hoffichauspieler Waltei
Rautz und dem Herzog!. Mein ingischen Hoffchauspieler
Gustav I a co b y, die zurzeit -im FvD stehen» wurde in Anbe¬
tracht ihrer Verdienste um die deutsche Kunst an der Froni
vom Kaiser das Kön-igl. Preußische Berdienstkreuz für KriegS-
hilfe verlieben . ^

Gerichlssaal.
wc. Hühnerdiebe . Die Arbeiter Fritz StryaKawski und

Oitv Richard Kapsch aus Berlin stießen letztes Frühjahr dort
auf einen Fahnenflüchtigen namens Schwabe, welcher ihnen
wuüder was erzählte über ein wahres -«Dchlemmerlebeu, das
man >n der Wiesbadener Gegend noch führe . Die jungen
Burschen beschlossen, ihn , um sich mach Arbeit umzusehen , noch

(81, Fonsetzinig.) Nachdruck verboten.

Kur hartem !)0lz.
Roman von Julia Jobst.

Die Geschwister liehen es bei einem Versuch, Jette .,
dufzusuchen, bewenden , denn sie erlebten es , daß sie
nicht angenommen wurden . Und als Bernhard sich
dann an Wilhelm wandte , erhielt er einen sehr höflichen
Brief mit der Mitteilung , Herr Justizrat Schröder
könne in allem Geschästlichen Auskunft geben, seine
Braut wünsche dagegen , die Zeit bis zu ihrer Hochzeit in
gänzlicher Zurückgezogenheit in ihrem Vaterhaus im
Schutze von Tonte Elise zu verbringen.

Tvs war deuüich genug , und Bernhard zürnte
seinem Vater , der ihn in die Lage brachte allein dem
kleinstädtischen Klaffch Rede stehen zu müssen. Er ver¬
bot seinem Sckßviegervater sofort auf das energischste,
die lieben Nächsten in Sachen Thoma aufzuklären und
untersagte ^seiner Frau aus demselben Grund für die
nächste Zeit , Besuche zu machen und zu empfangen.

„Dein Zustand kommt uns ja zu Hilfe . Du fühlst
dich angegriffen und bedarfst der Schonung ."

So wurde die Gemeinde auf das höchste überrascht,
als das Aufgebot ein - für allemal von der Kanzel ver¬
wundet wurde . Und als sich die Menschen im Verlauf
des Tages nicht genug tun konnten in Mutmaßungen
und Läfterreden , vollzog sich schon gegen Abend ganz
in der Stille in dem alten Paftizrerhaus eine Trauung,
wie sie in der Familie Dohm noch niemals vorge¬
kommen war.

Die standesamtliche Trauung hatte tags vorher
völlig unbemerkt stattgesunden , das hatte Justrzrat
-Schröder dem Kommerzienrat zuliebe zu bewerkstelli-
gen gewußt . So blieb das junge Paar von der Neu-
-gierde der lieben Nächsten ganz unbehelligt . Als der
alte Geistliche ihren Bund mit warmen , zu Herzen
-Sch« rden Worden emfegnete , blieben die Augen der

jungen Frau trocken, das Herz brannte ihr von unge-
weinten Tränen um die. die an ihre - Seite fehlten.
Onkel Albert und seine Frau und di-: Getreuen des
Hauses Dohm : Christian Hosi und Köchin Regine waren
die Zeugen der Eheschließung.

Es war eine ernste Feier , als ob einem Toten das
Geleit gegeben werden lalle und nicht einem glücklich
vereinten Paar . Und als die junge Frau von den
Armen ihres Gatten umschlungen wurde , drang der
süße Sang der Nachtigall du-'ch das geöffnete Fenster
vom Garten herein , als wolle sie ihnen das Hockx;eits-
lied singen . Ihr Lied gab ihnen auch das Geleit , als
sie allein Hand in Hand dnrch die Mondnacht ihrem
Heim zuschvitten. Die alte Tiic hielt Thristran für sie
offen , um sie dann hinter ibnen und ihrem jungen Glück
sorglich wieder zu verschließen.

„Der Segen Gottes ist mit ihnen , wer dürfte da
fluchen !" murmelte er vor sich hin , als er die Stufen
hinab schritt und es eilig hatte , in sein Stübchen zu
kommen, wo er Regine schon seiner wartend wußte.
Da saßen sie nun , und ihre Herzen fanden nicht aus
noch «in in den: Zwiesvalt ihrer Gefühle . Wohin gehör¬
ten sie in Zukunft ? Sie sahen ja den Riß sich klaffend
öffnen zwischen hüben und drüben. Über das , was sie
heute erlebt hatten , gab es keine Versöhnung . Die Jette
hatte ja ausgeiehen wie ein Marmocbild , und ob sich
die Falten auf ihrer Stirn wohl wieder verlieren
würden?

„Nein , daß das unsere Madame hat über das Herz
bringen können", rief Regine plötzlich zornig aus un-
letzte die Tasse, aus der sie gerade ihren geliebten Kaffes
geil unken hatte , so dicht an den Rand des Tisches , daß
sie zu. Boden fiel.

Christian hob sie ausi „Dem lieben Vater " stand
in Gold darauf und es U'ar ein Erbstück. „Nun hat die
alte Tasse ihren Sprung , Reginc , und ich habe seit heuteauch  einen/'

Die Schatten durftm nicht mit herein in das liebe,
alte Haus . Dafür sonfte Jett ', und Tante Elise half
mit ihren alten , geschäftigen Händen dabei . Von ihr
liebevoll umsorgt , lebte daS junge Paar feinem neuen
Glück und die hohen Banme des großen Gartens stan¬
den als treue Wächter um das alte Haus , es gegen jeden
unbeftrgten Lauschec schützend. D :r Sommer war warm
und schön, so daß die junge Frau ihre Tage meist drau-
ßen verbrachte. Auch die Mahlzeiten wurden auf dem
Plätz unter den Linden eingenommen , und Jette stand
vorher schon an deni kleinen Türchen auf der Lauer , wo
der .tzeckenweg inündet -, den ihr liebster Mann zu kom¬
men pflegte.

Sie hatte ein ; Scheu , sich auf dcn Straßen der
Stabt zu zeigen , und »ergrub sich trotz des Scheltens
ihres Mannes ganz in ihr grünes Reich. Nur den
Weg zu Jägers hinunter , der zugleich der nächste zur
Fabrik war, pflegte sie ab und an zu gehen, denn zu
Onkel Albert und ssinem Lowisken trug ne ihres Her¬
zens Freude , dagegen alles Leid fest in sich verschl-ießend.

Und die beiden kamen an manchen! Sommerabend
zu ihnen hinauf . Auch Franz stellte sich oft ein . Er
war jetzt wirflich in der Stadt ansästig geworden , und
Emilie Höter , ein alles Fräulein niit der er stets in
harmloser Fehde lag , führte ihm den Hausstand . Seine
Mutter hatte alle Hoffnung nufgegrben , ihren Ältesten
noch zu verheiraten.

Als eines Tages in Anwesenheit Jettes die Rede
darauf kam. sah er schelmisch zu ihr hin und sagte:
„Schüfst mir eine zweite Jette . Mutter , dann tu '"ich
gleich deinen Willen ." (Fortsetzung folgt.>

Sinnspruch.
Der kann sich manchen Wunsch gewahren,
Ter kalt fick- sellst und seinem Willen lebt;
Allein wer andre wchl zu leiten Itrebt,
Muß fähig sein, Hel zu entbehre». Goethe.
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jjrt zu begleiten, und man verlegte sich dann bei uns, weil
0 chcht möglich war, gleich Beschäftigung zu finden, auf den
Mnerdrebstahl. In E r b e n h e i m bei einem Landwirt er¬
ntete man 9 Hühner, welchen man glerch an Ort und Stelle

Ga raus machte, als man sich aber hier in Wiesbaden
anbei Park  ft ratze  in derselben Diebes-SheziaVität ver¬
lachen wollte, wurden sie von einem Schutzmann überrascht

festgenommen. Sch. wurde zu 2 Divnvten und 3 Wochen,
j. jU3 Monaten 3 Wochen Gefängnis verurteilt.

HandelsteiL
Die acht Kriaqsanleihen.

Wie schon berichtet, stellt sich das Ergebnis der
j, Kriegsanleihe nach Ablauf der für Feldzeichnungen
e. jtzten Frist nunmehr auf 15,001 Milliarden Mark. Zwei
,;age nach dem Schluß der Zeichnung in der Heimat war
jje Gesamtsumme auf vorläufig 14,55 Milliarden Mark ver-
inschlagt worden. Demnach sind seitdem noch Zeichnun¬
gen von 450 Millionen ermittelt worden, während bei der
|, Kriegsanleihe die Steigerung zwischen dem zuerst ge¬
neideten und dem endgültigen Ergebnis nur 200, bei der
j. 850 Millionen Mark betrug. Die einzelnen deutschen
Kriegsanleihen brachten folgende Nennbeträge:

1. 4,48 Milliarden 5. 10,699 Milliarden
-2. 9,100 Milliarden 6. 13,122 Milliarden
3. 12.103 Milliarden 7. 12,626 Milliarden
4. 10,768 Milliarden 8. 15,001 Milliarden.

Dies  macht ein Gesamtergebnis von 87,965
Milliarden  oder von nahezu 88 Milliarden Mark aus,
denen an bisher bewilligten Kriegskrediten 124 Milliarden
Mark gegenüberstehen._ _

Berliner Börse.
$ Berlin, 13 Juni. (Big Drahtbericht.) Realisations¬

lust kennzeichnet im allgemeinen den heutigen Börsen¬
verkehr, doch trat das Angebot auf keinem Gebiet dringend
auf, so daß der Kursrückgang keinen größeren Umfang an¬
nahm Erheblich gaben die von Wien abhängigen türki¬
schen Tabakaktien und Orientbahnaktien nach. Auch die
Werte der Aktiengesellschaftder Anilinfabrikation erlitten
bemerkenswerte Abschwächung. Dagegen bekundete
Hirsthkupfer, Köln-Rottweiler, Orenstein, sowie Kaliwerte
unter Bevorzugung von Heldburg gute Haltung.

Banken und Geldmarkt.
— Zahlungsverkehr mit der. uns bisher feindlichen öst¬

lichen Ländern. Mit der Ratifikation der Friedensverträge
mit diesen Ländern bezw. der Zusatzverträge treten auch
die Zahlungsverbete außer Kraft, so daß der allgemeine
Zahlungsverkehr demnächst wieder aufgenommen wird.
Die Handelskammer zu Wiesbaden  macht die
Beteiligten zwecks Vermeidung der Gefahr strafrechtlicher
Verfolgung darauf aufmerksam, daß die Bestimmungender
Devisenordnung  vom 8. Februar 1917 trotzdem
rach wie vor zu beachten sind.

• Die Prägung von Rcicbsniünzen erstreckte sich im
Mai lediglich auf 1436 96« M eiserne Fünfpfennigstücke und
2 068 898 M Zehnpfennigstückeaus Zink.

* Zur Ausfuhr noch Kurland. Die Verwaltung Kur¬
lands beabsichtigt, ein größeres Lager in allen möglichen,
bei Bestellung sofort lieferbaren Waren, deren Ausfuhr¬
genehmigung sie beim Vorliegen von diesbezüglichen
Schwierigkeiten eventl selbst beantragen will, zu unter¬
halten. Angebote nimmt die Amtliche Handelsstelle deut¬
scher Handelskammern in l.ihau entgegen.

Marktberichte.
W. T.-B Berliner Produktenmarkt Berlin,  1*. Juni.

(Drehttericht ) Mio jetzt bekannt wird. dl« tx» dre  Vor-
schriften über den Frühdrusch über das neue Wirtschafts¬
jahr gegen das Vorjahr unverändert, ausgenommen d>,
Höhe der Prämien, deren Festsetzung von der Regienmg
noch beraten wird Die Stille im hiesigen Prodükteo-
verkehr hält an Gemüsepflanzen sind, noch reichlich an-
peboten, finden aber wegen des trockenen Wetters nicht den
erwünschten Absatz. Für getrocknete Rüben zeigt sich
mehrfach Kauflust Dasselbe gilt für Walzspreu, Heide-
kraut und Ackerquerken, die von den Fabriken zu Futter-
zwecken verschiedentlich begehrt sind. Im Handel rnu
Seradeila und Lupinen bat sich nichts verändert.»

W. T.-B Berlin, 12. Juni Im Produktenverkehr er¬
mittelte nichtamtliche Preise:  Saatlupinen 88 M. per
100 Kilogramm ab Station Seradella 8a bis 92 M., Rotklee
?6 bis 27.50 M., Weißklee ICO bis 176 M., Incarnatklee 1 8
bis 132M, Kraidgras 108 bis 120M-, Raygras 108 bis 1-0 NL,
alles Handelshöchstpreise für inländische Ware per 50
Kilogramm ab Station. Heidekraut 3 bis 4.25 M. per 50
Kilogramm ab Station. _

Pie Morgen-Ausgabe nur faßt 8 Seiten
tzauprichrifrle'.ier. A. Heger Horst.
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Kenigi. Kchauspieir
Freitag , 14. Juni.

W. Borstellg. Abonnem. D

Wie es C« chgefällt
Lustspiel von Shakespeare.
Musil von Arthur Rother.
Verbannte Herzog Hr.Zollin
Friedrich. . . Hr. Ehrens
Losa. . . . Frl . Reimers
Eveünde. . Frau Gebühr
Le Beau . Hr. Herrmann
Der Narr . . Hr. Steinbeck
Charles . . . Hr. Radius
Amiens. . . . Hr. Haas
Zaques. . . . Hr. Everth
Oliver de Boys Hr. Schwab
Orlando de Boys Hr. Tester
Adam .
Denis.
korinnus
ELvius
Wvebe . . . Frl . v.Hansen
Gretel . Frau Doppelbauer
Wilhelm. . Hr. Bernhöst
Oliva rius . Hr. Lehrmann
Echüserknabe Frau Braun-

Grosser
Ans. 7, Ende etwa 10 Uhr.

a)Ouvertüre, bJScherzo,
c) Notturno, d) Hoch¬
zeitsmarsch.

4. Akademische Fest-
Ouvertüre von Joh.
Brahms.

Hr. Ändriano
. Hr. Wenzel
Hr. Wiegner
. Hr. Albert

. Frl.v.

Wiesbad. Stadt - Brrband
f. Jugendsürsorge, E. B.
Fürsorge für die ge-
fäh adele u. verwahrloste
Jugend, Jugendgerichts¬
hilfe, Vemmttlung von
Pflege - Stellen, Unter»
bringung in Krippe, Kin¬
dergarten, Hort usw.
Rat u. Auskunft m
Vormundscharis- u. Für-
sorgesachen. Fürsorgiever-
mittlungsstelle Konrgl.
Schloß, 2.  Stock , Zem¬
mer 81, von 9—3 Uhr.

Freitag, 14. Juni.
Vormittags 11 Uhr

Konzert des städtischen
Knrorchesters in der

Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: Konzertmeister

K. Thomann.
1. Choral.
2. Ouvertüre zur Oper

„Der Feensee" von D
F. Ander.

3. Finale aus „Stradella"
von F. v. Flotow.

4. An dich, Walzer von
E. Waldteufel.
Fantasie aus der Oper
„Faust* von Gounod.

®. Viktoria - Marsch von
F. v. Blon.

ffturliaii5-flon3erte1
Moiiuemeats- Konzert

Städt Kürorchester.
Nachmittags 4 Uhr:

Leitung: Konzertmeister
K. Thomann.

L Ouvertüre zur Oper
„Traviata“ von Verdi.
Alla turca von W, A,
Mozart.

*• Juristenballtänze,
Walzer von J . Strauß,

t Ungarische Tänze Nr. ö
und 6 von J. Brahms.

®«Ouvertüre zu „Prome¬
theus“ von Beethoven.
Der Erlkönig, Ballade
von F. Schubert.

”>Fantasie aus der Oper
„Tannhäuser“ v. Rieh
Wagner.

Abends 8Uhr i. Abonnem.
Symphonie- Konzert.
Leitung: C. Schuricht,

Städt. Musikdirektor.
Orchester: Städts iches

Kurorchester.
P*Ouvertüre in D-dur

von G. F. Händel.
*>Symphonie in D-dur

(in einem Satze ) von
- W. A. Mozart.
" Aus der Musik zum

»Sommernachtstraum
von F. Mendelssohp-
Bartholdy.

V» -MWten

AuSfunftsstelle{. Frauen¬
berufe erteilt kostenlos
Auskunft über sämtliche
Berufsgebiete. Eprechst.:
Montag, Mittwoch und
Freitag, von 2—5 Uhr,
Zimmer 7, Arbeitsamt.
Dctzheimer Stratze.

Wiesbadener Mutterschuü.
Öerrngartenstratze 6. 2.
Sprechstunden: Montag,
Dienstag, Donnerstag u.
Freitag von 3—5 Uhr.

Verein für Auskunft über
Wshlfahrtseinrichtungen
und Rechtsfragen, Dotz-
heimer Stratze 1, imArbeitsamt. Geöffnet
werktägl.. außer Sams¬
tag. abends 6—7 Uhr.

Vereinigung jiid. Frauen,
Wiesbaden. Sprechstunde:
Jeden ersten Dienstag
im Monat von 4—5Uhr
in der Nassau - Loge,
Friedrichstraße 35, 2. St.

Heute letzter Tag!
Wenn JÄetischen

untren werden.
Künstlertragödie in 4 Akten,

Gräfin Küchenfee.
Lustspiel in 3 Akten.

In der Hauptrolle:

Hetmyf  orten.

Wohltätigkeit * -Vorstellung
für die

: JLudentior ff - Spende s

Kainszeichen
Kriminal-Schauspiel in 4 Akten.

St. Quentin, das Opfer engl. Granaten.
Hochaktuelle Bilder

vom Generalstab des Feldheeres.

Der Rodelkavalier.
Köstliches Lustspiel mit

Ossi Oswald » u. Ernst Eubitsch.
Aus der Schlacht am Danienweg.

Die neuesten Aufnahmen vom König!. Bild¬
ernd Film-Amt.

Der Reinertrag ist für die Kriegsbeschädigtenbestimmt.

Kirchg.l 8
TeL 3031 ODEONErstklass.

Lichtspiele
.. Heute letzter Tag

:: Der indische Dolch ::
Drama in 3 Akten mit Olga Engl und
. Dir. Wasermann.

Wer hat Jenes Holz gestohlen? Lustspiel.
Einer Mutter Opfer.

Drama in 2 Akten.
Was dem Kinde fehlt.

Schauspiel.
In den 8 Uhr-Vorstellungen auf allgem.Wunscli

Das Licht in der Nacht.
Drama in 4 Akten  mit Mnsd,

!! Nur noch heute i!

Der Flug in die Sonne«
Großes Sensations-Schauspiel in 4 Akten

mit
OIKL CLE WOO.

Auf allgemeinen Wunsch wiederholt:
Heidenröschen

Wunderbar selten schönes Drama in 3 Akten
nach den Motiven des bekannten Volksliedes
Sah ein Knab ’ ein Röslein stehn

In den Hauptrollen:
Lia Ley , Fritz Achterberg.

Auch Faulheit kann von Nutzen sein. Humor.
Vornehmer kühler Theatersaal.

KINEPHON
Wohltätigkeit * -Vorstellung

für die
: Ludendorfi - Spende :

Valdemar Psylander
der große nordische Künstler , in

Die grosse Zirkus- jltir ahtion.
Spannendes Schauspiel aus dem Artistenleben.

Wer sind nun die Barbaren?
Bilder aus der großen Schlacht im Westen.

HEDDA VERNON
in

„Mouschy “ .
Die Geschichte einer Leidenschaft.

Der geheimnisvolle Koffer.
Zeitgemäßer Biiderscherz von Harry Jäger.

Der Reinertrag ist für die Kriegsbeschädigtenbestimmt.

■I
vornehmes BunresThea ter
Ab 1. Juni 1918, allabendlich 8 Uhr:

Gastspiel des Hofschauspielers
Mudolf Hock

in seinen eigenen Dichtungen.
Allee Collin

Die Königin
der Luft.

Mirzl Hofer
Süddeutsche

Stimmungskanone

2  Burghairs
Klassische Meister-Akrobaten

Modelle männlicher Schönheit und Kraft
Der Fantasie-Reitakt von

Kargrit Persky
auf dem Rotschimmel Illusion

Gretl Grittly
Verwandlg.-Tänzerin

Elly Wende
Vortragskünstlerin

Das Beste vom Bestenl
Gekr . Abdullah»

Phänomenale arabische Springer.
Sonntags 3 Vorstellungen.

Vergnügungs-Palast
Gross-Wiesbaden

Dotzheimer Str. 19. Fernruf 810.
Nur noch bis morgen

Das gr . Sensation *- Programm.
10 Attraktionen 10. U. a. :

laueie JBernardo.
Familie Carlellas.

Ha » Rätsel am Magnet.
Infanterist Fritz-

Amanda u . Clarissa.
usw. usw.

Anfang 8 Uhr (vorher Musik).
Ab Sonntag, den 16. Juni:

Vollständig neuer Stimmungsspielplan
' und Gastspiel von

JAoritz Key den

ITulpenstiel-
I Konzert -Palast

Stiftstraße 18. :: :: Telephon 1030.
Täglich abends 8 Uhr:
Kurze * Gastspiel

P erm jeder Deutsche täglich«ur80 Gramm Papier erspart,
wird es nie eine Papiernot i»
Deutschland gehen. :: :: :: :: ::

• Mit §1®WS«
Operetten-Gesangsduett.

Conehita Cortes.
Di« jüngste Operettensängerin

und die übrigen Konzert-Einlagen.
Vorverkauf täglich von 11—1 Uhr und nach¬

mittags ab 5 Uhr.
Gewöhnliche Preise.
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[ Wm -Mgebck
[ Weibliche Personen '

ANWWlN.
zürn sofortig . Eintr . sucht

Stellennachweis
kur kanfmänn . Angestellte.
Arb eitsamts Zim . 20. F61^̂

Berwaltungs
gehrlsin,

ule Stenographie und
Schreibmasch. beherriÄ,
nhdet sofort Beschäftigung
»crm Bürgermeisteramt
Z "M »bura. Offert , mit
Gcroitsanspr erb. F655

Der Bürgermeister.
Steinhaus.

Flotte
Aenochpistin

m̂it ^ mehrjähriger Büro-
vrarsz per 1. Juli gesucht.
Schrjftl . Offert , erbet, an

Ni
Lackfabrik.

—Dzlheim er Str aße 143.
jüngere

Kontoristin
«uf !itt Hotelbüro gesucht.
Offenen unter T. 673 an
jüL» Taa bl. -Berla g.

lönjereperMfifcrtn,
mogl . fachkundig, gesucht.

Gebrüder SLollweber,
Langgasse 36.

mit Lozealbildung gegen
steigende Vergüt , gesucht.

Limbarth -Bcnn.
Buchhaadl ., Kranzplatz 2.

mit guter Schulbild,
v. hies. achtb. Famil.
von erstem Engros-
u. Detail -Geschäft z.
bald. Eintritt gegen
steigende Vergüt , ge¬
sucht. Bewerbungen
unter H. 254 an den
Tagbl .-Verlag.

Lehrmädchen
aus ordentl . Familie bei
sofortiger Vergüt , gesucht.

W. Weib . Kgl. Hoflief ..
Wilhelmst ra ße 40.

FachkNnd. Verkäuferin
für Papievgesckkift gesucht.
Offerten unter A. 255 an
Tagbl .-Zchgst., Msmarckr.

f Gewerbliches Personal )

III fefort ciiiftäulcin
HUM Empfang v. Patient
u Hilfeleistungen gesucht:
desgl . ein Fräulein zur
Buchführung . Schwestern
bevorzugt . Meld . mittags
zwischen 1 u. 2 Uhr bei

Zahnarzt Bieroth.
Grosze Burgstrafze 10.

Auf Mitte August
oder Anfang Septbr.
ist in feinem Hause
der Posten einerDirektrice
für Anfertigung von
feinen Straßen - und
Gesellschafts -Kleidern

zu besetzen. Nur
solche Damen , welche
die Anfertigungswerk-
rätten selbständig zu

leiten vermögen , über
flotten Geschmack und
ruten Schnitt ver¬
fügen und läng . Zeit
in ersten Häusern
tätig waren , wollen
Angebote mit Bild
Gehaltsansvrüchen u.
Zeugnisabschriften u
H. 51. 107 an Rudolf
Moste, Stuttgart , ein¬
senden. F145

Taillen - und
Zuarbeiterinnen gesucht.
Schmidt , Marktplatz 3. 1.
Selbst . Taillen -Arbeiterin

gesucht.
C?. Herrchen, Tamenschn ..

Goldaastc 19.
Tücht. Zuarbeiterin,

welche sich als Taillen-
arbeiterin ausbild , möchte,
gesucht. Gesl . Offerten
u. S . 669 Tagbl .-Verlag.

Zuärbeitcrin
(für Schneiderei ) gesucht
Westendsir . 20, 2, Tetz laff.

Tücktige Zuarbeiterin
sos. gesucht Lohrstr. 19, 2.

Schneiderin
sofort gesucht. P . Mt,
AmRömertor 7.

Schneiderin
lMaschinenarb .) sucht CH.
Flechsel , Jabnstraße 12 ._
1 . u. 2. Arbeiterin f. Putz
Bef. AsthLlmer , Weberg . 23

MnWn.-AMInnen

K.Zimmermann
Posamenten-

und Kurbelstickerei.

Fräulein
für Pub u. Verkauf , sowie
Lehrmädchen sucht
^ Klein , TaunuSttraße 13.

Pub ! Zuarbeitrrin nef.
Gerstel -Israel , Langgasse

I Wel̂iilherllllle»
■ einige 1. Arbeiterin ..
® sowie angehende Ar-
> beiterinnen u , sunae
v Mädchen, w. Weiß-8zeugnähen erlernen8wollen, find,dauernde8Beschästia. Meldung.

Atelier Franke.
D Wilüelmstr . 28. 1. St.

Tüchtige Büglerin
für die 3 letzten Tage der
Woche gesucht. Wäscherei
W-aldstraße 96.
Bügellchrmädch . g. Berg.
gesalbt Jabnstraße 14, P.

Tüchtige Friseuse
sucht Fr . Heinemann.
Friseur . Mainz , Ludwig-
straße 9.

Lehrmädchen
aus gut . Hause wird auf-
genomme -n bei Hoffriseur
Rasp , Palast -Hotel.Mädchen
mit guter Handschrift z.
Wäscheannehmen u. Rech-
nungschreibeii ges. Wasch¬
anstalt , Luisenstraße 24.fcrutaiarlJtiterinH.
finden Beschäft . Gebrüder
Petmeckn. Luisenvlatz 3.Pacterinnen
aes. Wittenberg u. Go..
Rbeinbahnstraße 4.
Arbcitsfr ., vollst. unabh .,
für leichte Beschäftigung
während des ganz . Tages
sofort gesucht. W. Weitz,
Kristall - u. Porzellanhaus,
Wilhelmstraße 40.

^lllklltlöis.Mlldk!iev
von ord. Eltern f. leichte
Arbeiten gesucht.

Gebrüder Wollweber,
Langgaste 36.

jrimges Mädlhen ges.
zur Gesellschaft einer ält.
Dame in d. Nachmittags-
stunden. Zu erfragen im
Sanatorium Slerotal . im
Zimmer 6. von 3— 4 Uhr.

Energ . stzurp. ev. Dame
z. Erziehung eines 7jähr.
.Knaben unter Mithilfe im
.Haushalt in einen kl.
Badeort bald ges. Dienst¬
mädchen vorhanden . Fam .-
Anschluß. Offerten mit
Photagr . u. Gehaltsan-
bvüchen unter A. 958 an
>en TaM .-Verlag.
Suche sof. Koch., Kinder -,

Laus -, Zim .-, Mein - u.
Kücheumädch. Frau Kath.
Havdt, aewerbsm . Stelleu-
vevmittlerin , Schulg . 7, 1.
Telephon 4372.
S . Restaur .- u. Beiköche

Zim .-, Haus -, Mein -, so¬
wie Küchenmüdchen. Frau
Elise Lang , gewerbsmäß.
Stellenvermittlerin , W-age-
mannstr . 31, 1. Tel . 2363.

Suche z. 1. Juli oder
später im Kochen u. Ein-
machen erfahr, fleiß . cval.

Köchin.
Off . m. Zeugnisabschrift^
Bild n. Gehaltsansvrüchen
erb. an Frau Staffen . Gut
AdamStal bei Wiesbaden.

Perfekte Kaffeeköchin
u. gewandt . Zimmermädch.
mit besten Empfehlungen,
möglichst schon in «Sana¬
torien tätig gewesen » ge-
ucht. Vorzust . vorm . zw.

9—12 Uhr o. schriftl. Ang.
Sanatorium Nerotal.

Kslülehrstlivielll
aesucht Billa Continental.
Bad Lanaenschwalbach.

MI. eins«« Mt
oder best. Mädchen, das
kochen k. u. Hausarbeit
versteht, zum 1. Juli , auch
später gesucht. Etw . Ääh.
erw . Hausmädchen vorh.
Dambachtal 16.

TüchtigesAülmermädchen.
w. servieren k.. ver sofort
aes. Hotel Post . Schrnm-
berg. Schwarzwald . Off.
sind zu richten an Frau
Schübel . „Zum Engel ", in
Ranentbal.

tuLiiuicaJtacnufibiticn
für sofort oder 15. Juni
' , feine Pension gesucht.

Ars. Borst , er» . Räh . im
agbl.-Berlag . , Yn

Besseres Hausmädchen.
Nähen . Büqeln . Servier .,
zum 1. Juli gesucht

ML HünsniMen
sofort oder zum 1. Juli
für alle Hausarbeit ge¬
sucht. Wäsche außer dem

'Hause ; Nähen , Schneid,
u. Bügeln wird nicht Verl.
Vorzustellen 1—5 u. 7—9

Frau Major Otto.
Biebrich am Rhein,

Wiesbadener Allee 30.

MI. 8>n» am
sofort oder später gesucht
Humboldtstraße 21.

Hlinsmädchen gesucht
Moritzstraße 56, P . r.

Gesucht
erskhr.k)«llMlldl!lkn.
w. auch serv. k., in feinem
Hause zu sofort aesucht.
Sich melden Alexandra-
straße 12. Dir . Krusckka.

c ausmäschen
spätestens z. 1. Juli ges.
Martinstraße 17.

Hausmädchen gesucht.
Meldungen 3—6 nachm.
Park strafe 33.

Junges reinliches
Hausmädchen

oder flushilfe für ganz
oder tagsüb . z. 15. 6. od.
I. 7 . gesucht. Zu erfragen
5—7 Uhr Augustastr . 9.
Nettes anst. Hausmädchen
für 15. Juni od. 1. Juli
ges Baronin von Knoop,
Lanzstraße 10.

Zuverl«!li. milSes
Mädchen, das selbständig
kochen, Hausarbeit u. aut
bügeln kann, nach Frank¬
furt a. M . in Herrschafts¬
haus aesucht. Rur solche
mit langjähr . Zeugn . w.
sich melden . Zu erfragen
Große Burgstraße 16. 3.

Gesucht
sofort oder zum 1. Juli
Mädchen, das gutbürgerl.
selbständig kocht u. etwas
H-ausarbeit übern ., in e.
Villenhaushalt Biebrich
am Rhein . Vorstell , bei
Fräulein Dora Schneider.

Rheinftraße 27.
Restaurant Voael.

Akves WMn
ges . «Schöne Aussicht 24.

Tücht. Alleinmüdchen
aes. Kaiser -Fr .-R . 14 , P . r.
Brav , tücht. Alleinmädch.

aes. Schienst. Str . 10, 1.
Alleinmüdchen
für Haushalt von 2 Pers.
zum 15. Juni oder später
aesucht Mainzrr Str . 58.

Sauberes Mädchen
ges . Bäckerei Karl Fritz,
Mi -ckelsbena 3.

Tücht.Mädchen
für Küche u . Hausarbeit
aesuckt Hotel Fuhr.

(Dtittntl. Mlhen
aufs Land in Villa ges.
Näh . Schöne Aussicht 24.

iMdm« Wen
für Haus -, Küchenarb. u.
Servieren gesucht.
Restauration Jägerhaus,
Schiersteiner Straße 68.

Für kleinen Haushalt
(einzelne Dame ) wird
Atteinmädchen

gesucht; Kochkenntn. nicht
erforderlich . N. Orcmien-
traße 13, 1 l., mögl . bis

2 Uhr nachmittags.
T . Mädch. s. A. Letschert,

Faulbrunnenstraße 10.

Ml. « touMün
zum 15. oder 1. Juli ges.

Heß. Aarstraße 40. 1.
AÜeiumäöchen,
das gut kochen kann, zum
15. Juni oder 1. Juli ge-
ärcht. Keine Wäsche.

Kirckaaste 29. 3.
Brav , tücht. Alleinmädch.

aesucht Rheinstraße 98, P.
Braves zuverl . Mädchen

aes. Rhernstraße 50, 1.

Mltzk WWen.
w. gutbürgerl . kochen k..
evt . Aushilfe , v. Oetinger,
Cuba» i. Rba. Tel . 128.

Junges fl . Mädchen
gesucht Moritzstr. 56, P.

Junges Mädchen ges.
Niederwaldstva -ße 14, P . r.

MftttnM « .
w. zu Hause schlafen kann
Moritzstraße 7. 3 links.

Mndiüis
sucht Mädchen oder
Fran für Küchen- u.
Hausarb . Tel . 3455.

für sofort gesucht.
Hotel Pension Weber.

Mainze r S traße 8._
Jemand i-  Hausarbeit

vorm., auch über Mittag
zumi 15. Juni ges. Karl-
jtraße 24, 1.

Kinderl. an st. Person
für nachm, gesucht bei

luücrL tcliilidic frm
täglich von 8— 4 Uhr ges.
Adelbeidstratze 68. 1._

Eine Stundenfrau
per Woche 3—4rooI ge¬
sucht. Lewald , Adelherd¬
straße 54.
Saub . ehrl. Monatsfrau
tägl . eine . Freit ., Sarnst.
2 Std . gesucht Bülow-
straße 11, 1 links.

Monatsfrau
l %—2 Std . vorm, gesucht
Nerosrraße 46, 1 l.

Eine Monatsfrau
gesucht Gr . Buräitr . 6. 1.

Saubere Monatsfrau
vorm , einige «S-td. ges.
Dr . M .. K-lopstockstr. 5,P.

Zuv . saub. Monatsftau,
gut emps .. vorm. 9— 12 ge¬
sucht. Ddelden bis 2 Uhr,
Kais-er-Fr .-Rrng 60, 3 l.
Monatsfrau od. Mädchen
von 8—10 gesucht Karser-
Friedrich-Ring 43, 2 r. Zu

melden v. 8—10 u. 5—7.
Zuv . s. Monatsfrau gcs.

Becker, Schen-kendoMtr . 3.

IHonatsraäddien
oder Fra » vorm. 2—3 St.
aes. Herrnaartenstr . 15. 3.

Tüchtige Waschfrau
gesucht, die bei sich im
Hanse die Wäsche besorgt.
Angebote mit Stückpreis
unter M . 676 an den
Tagbl .-Verlaa.

Wasch- u. Putzftar , sucht
A. Letschert, Faulbrstr . 10
Putzfrau f . Laden gcs.

Petrh , M-auritiusstr . 14.
Ordentl . Putzfrau

für vormittags sofort ge¬
sucht. H. Külzer , Kasino,
Friedrichstraße 22.

Putzfrau
für sofort gesucht.
Zia .-Fabrik Ed. Laurens.

«Inh . Ewald Kretzßel)
Taunusstraße 66.

Putz, und Waschfrau
für 3 Tage in der Woche
gesucht Helenensttaße 7.
Gasthaus.

f Männlich « Personen )

( Kaufmännisches Personal )
Kanfmänn . Kraft,

männlich oder weiblich, in
Buchführ ., Korrespond. u.
Steiwgraph . perfekt, für
hicstges Engros - Geschäft
gesucht. Aussührl . Offert,
mit Zeugnis -Abschrift, u.
Gehaltsansvrüchen unter
E. 677 Taabl .-Verlaa.

Mreker »,ä „.
zum Vertrieb e. marken¬
freien Gebrauchsartikels
gesucht. Nur solche, die
bei der Stadt - und Land¬
kundschaft eingeführt sind
und Erfolge Nachweisen
können , wollen sich meld.

bei H. Dormever,
Berlin SW . 11. F71

Bernbnrgerstraße 24/25.
[ Gewerbliches Personal )

Gesunde u. zuverlässigePettrancnslcutc
zur Feststellung bei den
Dreschmaschinen für 1918
aesucht. Meldung vormit¬
tags zwischen 9 u. 12 Uhr
Kreiskornstelle Leffina-
straße 16. Zimmer 41.
Etwas landwirtschaftliche
Kenntnisse erforderlich.

KiMkAilikel
finden Beschäftigung bei

G. Theod. Wagner,
Elektrotechnische Fabrik,
Schiersteiner Str . 31/33.

Sällosser,
Schweitzer,

Dreher,
Hilfsarbeiter

und Arbeiterinnen
gesucht von F10

ffeltt MKls&59 ln
G. m. b. H..

Mainz.
An der Kaiserbrücke 2.

Schneider
auf Milittirarbeit sucht
Flechsel, Jahnstraße 12.

Schneider,
in oder außer dem Hause
gesucht. Riegler , Markt-
srraße 10.

Damenschneider
sofort gesucht. P . M , Am
Römertor 7._
Junger SAhKScher
oder auch älterer , für so¬
fort gesucht. Heinrich
Scheer . T aunuöstr aße 19.

Tüchtigen
Damenfriseur

oder Frisenrin sucht
_Alexander, ..

e gesucht.
.tr . 41.

Friseu
Balt . .Höl

Zwei tüchtige
Herrenfrisenre

sucht H. Alexander . Wil-
belmstraße 52.

2 Dmenftiskilk
1 erster Damenfriseur od.

Friseuse.
2 zweite Friseusen.
1 Tischarbeiter (a. Kriegs¬

beschädigter)
gesucht.

Friseur Leistler.
Mainz . Steingaffe 11.

Raver DMerlehrl.
sof. gesucht. Phil . Faust.
Hellm undstraße 4.

Gärtnerlehrling
gegen Vergütung gesucht.
Seibert , Walkmühlstr . 69.

Bote
sofort gesucht. Roris.
S chwalbach er Str . 44/46.

Ordentlicher
Hansrieuer

irnd Packer sofort gesucht.
W. Höcker, Schillervlatz 2.

Schneider gesucht.
Haas , Nerostraße 10.

Atel äiiünw
sucht, für bald:

1 Hausdiener.
1 Hausmädchen.
1 Waschfrau.
1 Büglerin.
1 Weifizeugmädcken.
1 Gärtnerlehrling,
1 Laufjungen «Pagen ).

ßebils. ZMk.
die 2 Jahre e. Herrschaft!.
Haushalt selbst, leitet u.
gesellschaftl . Vorst.,, gew ..
umsichtig u. selbsttätig ist,
sucht geeignet . Wirkungs¬
kreis. Offerten u . A. 960
an den Ta gbl.-Verlag ._

Gebild . jung . Mädchen.
.25 I .. selbst, im Kochen u.
Haushalt , sucht Stellung
als Wirtschaftssrl . Off . u.
M. 7586 cm D . Frenz.
Änn .-Erv ., M ainz ._ F10
Erf, Köchin s. Aushilfe.

Adokfstraße 10, F rtsp.
Junges 15jahr . Mädchen
sucht Stelle für Hausarb.
od. zu einem Kind . Näh.
Moritzstraße 23, Part ._
Sin mmiNMen
sucht Stellung als Stütze
und Servierfränl .. desal.
ein junges Mädchen als
Zimmermädchen in gleich.
Hotel . Offerten u. A . 959
an den Tagbl. -Berlaq,

Gebild . kinderl. junges
'Mädchen, im Kochen und
Haushalt selbst., sucht St.
als Stütze zum 15. Juni
od. 1. 7. Emmh Schwerin.
Mainz , Kartaus 5.  F10
Servierfräul.

Anfängerin , sucht Stell .,
auch in bcss. Weinrestauc.
Offert , unter F . 676 an
den Tagbl .-Verlag.

Zuverl . ält . Mädchen
sucht z. 1. Juli Beschäft.
Off , u . Z. 676 Tagbl .-M.

15jähr . Mädcketz,
w. d. Hamsb.-Schule bei.
bat . sucht Stell , zum 1.
Oramenistr aße 54, Hth. 2.

Junge Kriegerswitwe
s. taiBüb . Beschäft . Näh.
Ludwigstraße 8, Hth. 2 l.

Junge Fra «,
die gutbürgerl . koihen•
einmachcn kann, sucht>
morgens 8 bis *
7 Uhr Stelle . M
mit Gehaltsaugabe
L. 671 an den Ta

Sanb . Kriegerssrah
sucht tagsüber Stelle
einz . Dame ad. Kindes
Orr. it. W. 675 TaKl .-ff
I . Frau s. morg . BeU
Off . u. T . 255 an §
DmM . Zwgit .. Bi .sincrrch
Jg . Frau sucht Bcschäss

von 1 Uhr mittags.
Hellnmndstr . 53 , $Tm

Schulentl . Mädchen^
s. mittags 2—3 Kind mtz,
zufahren od. s. l. Best.
Günther . Lo rolehri» <
I . Frau sucht MonatsF

2 oder 3 Std . vormi ^ ^
Scharnhorststr . 9, H. 1,

Junger Mann,
in allen Büroarbeiten iq
wandert , sucht paff«
'Stellung . Offerten un.
E . 675 an den T agbl-4

18jähr . junger Mann,
der bereits aus Büro täl
war , sucht ähnliche Sie!
Gesl . Offerten u. M. L
an den Tagbl .-Ve rlag. sj

Suche für m. Sohl
14 Jahre , Lehrstelle
einem Büro ; hat Steno,
erlernt . Oss . u. E . 256 er. |
den Tagbl .-Veulaig.

( Gewerbliches Person^
Junger Mann,

19 I ., militävfr ., wün
Stelle in Hotel als
od. HauAdiener , auch
auswärts . Oss . u. B.
an den Tagbl .-Verlag.

Hausdiener
gesucht

Hotel Badhaus
„Goldenes Kreuz ".

Sviegelgasse 6.
Ein zuverläffia ^ fleißiger

kuhrmam
sowie 2 Leute zum AI-
tragen sofort gesucht.

Kohlenkonsum
J.

Am Römertor 7.
Br . kräft. Junge ges.

Koenig , Dotzb. Str . 28.

J3s. Mutfeen
(Schüler ) für halbe
Tage sucht

Nietschmann.
I

Schuljungen
x  halbe Tage gesucht
' ritzstraße 56, Part . r.

[ )
( Weibliche Personen )

( Kaufmännisches Personal ]

Buchhalterin.
bilanzsicher , perfekt im
Maschinenschr . u. Steno¬
graphie u. sonstigen Büro¬
arbeiten , sucht Stellung

Stickerin
für dauernd gesucht
MMm-Mlier geMiBwunn

Luisenstraste 6.

WU -MliMl
« Mn

kantionsfäüig , zum 1. Juli gesucht im
Fagßkaltyaus, Schalterhasse re

Wir suchen für den Rcg .-Bez . Wiesbade « ein»
tatkräftigen, redegewandten Herrn als

Reisebeamteu
(Oberkommissar ) .

In Betracht kommen Herren , die bereits eine lä«
erfolgreiche Außentätigkeit in der Lebensver 'icheru
nachweiien und durch tatkräftige Anleitung der vo«
hanvenen Vertreter neben Ausübung persönlich
Werbetätigkeit die Gewähr für eine erfolgreiche £
lebung des Reugeschäftes bieten können. F7

Ausführliche Bewerbungen mit Angabe der
haltsaniprüche und Militürverhältnisse erbeten an

ÜMIt lkÜMMUNIlllSMU»
(Nassanische Landesbank ) in Wiesbaden.

per 1. Juli oder sofort.
Angebote unter U. 676 an
den Taabl .-Verlaa. _

.Zum 1. Aug . sucht geb.lunge Lame,
die seit 1 )4 I . im Bank¬
fach tätig ist. ähnl . Stell.
Offerten unter D . 256 an
den Taabl .-Berlaa. _

Dame
Mt BnllMIMlk.
Kenntnisse im Maschinen-
schreiben. oder als

Kassiererin.
Kaution kann gestellt w.
Off , u. G. 676 Taabl .-V.

Gebild . Frau
sd. Mann in Gefangensch .)
in Büroarbeiten bewand .,
sucht passende Stellung her
Arzt oder der gl. Arrgebote
unter D . 675 an den
Taäbl .-Verlag.

( Gew erbliches Persona !^)

Pütz-Villkllikk.
welche mehrere Jahre
Atelier und Verkauf in
1. Geschäft selbständig ge¬
führt hat. bis jetzt noch in
ungekündiat . Stelle , suckt
hier passende Stelle . Off.
u. F . 256 an d. Tagbl .-V.

Junge Kriegerssrau
sucht .Havsverwal
Qff . u. B. 672 T

Wir juchen für das Büro unserer Lagerverwaltut ^
einen vertrauenswürdigen , an gewijsenhaftes Arbeite»
gewöhnten

Beamten
(auch Kriegsbeschädigten ) mit guter Handschrift. Schrift
liche Angebote unter Angabe der seitherigen Tätigkeit
Gehaltsansprüchen , Zeugnisabschriften mit der Au
schrift „Lagerverwaltungs -Beamt er " an

Werner&Mertz, Mainz,
Jngelheimcr Aue.

[ Saiictunpn]
1 Zimmer.

Adlerftr . 35 1 Z., K. u. K.
Adl er str. 57 1 Z., K. u. K.
Adlerftr . 63 1 Z., K. u. R.
Am Römertor 7 1 Z. u.
Küche im 3. Stock an ruh.
Mieter . 5!äh. 1. S t.

Bleichstr. 34 , Hth., 1-Zim .-
Wohn . auf Juli . 729

Bleichstr. 47, P . D .. 1 Z.
u. Küche an ruh. Mieter
sofort . Näh. Bü ro Hof.

Bülowstr . 9 Z. u. K„ Ht h.
Castellstr. 9 1 Zim . u. K.
Dotzh. Str . 120, H.. 1

u. K. an einz . Pers . sos.
Pr . 12 M . Näh . M . S toll

Erbacher Str . 9, Frtsp ..
I-Zim .-Wohn . zu vcrm.
Nah . Hth) Bart. _853

Feldstr. 10 Ms., 1 u. 2 Z.
Fe ldst raße 17 kl. Zim . u.

billig zu vm. 653

Feldstr . 19_1 Lim .̂
Franken str. 8 l -Zim .--

Pdh. Dach, 1-Zim .-
Hth. D ach, mit Abs«,

Frank enstr. 18 1 Z. w,
Frankcnstr . 22 1, Z.
Friedrichstr. 10, Da
1 Zim. , K., 1. Juli . .

Olneisenaustr. 12 1 ^ i«K., Fip . M
Olöben str. 7, £>.. 1 -?
Goethestr . 17, Hth., 1.

Kücbe, Dachwohn ., z.
5t. Goethestr . 13, L. ,

Helenenstr . 16 1 Z-.„ ist.
Helenenstr . 21, P ., 1-
-Acllmiindstr. 17'  1
Hell mu nd str. 37 1 Z. N>
Hcllmnndstraße 53 sä

I-Zimmer -WoWohn.
b. Gebr . «Schmitt

Her mannstr . 3 1 1
Hrrnrannstr . 7, Ddh.

1-Z.-W ., Albschl., 1.
Wb . Part . L

Hernrannstr. 15
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«rtjnannftr . 22, Bdh.
” Könne r, Küche. 1. 7._
srffdigroüeit 4, Stb .. 1 S -,
% Zub. Näh. V. P . 874
SWkÄenstr. 36. Erdgesch..

U Kim, ii.  Küche zu  bm.
ZAricher Str . 12, S . 1,
^ .Zim.-Wivhn. mit Zub.,

event̂ gsgen , .Hausarbeit.
UMstr . 3 1 Z. u. K., im

|M4JLiJ - r . 809
'UÄrfirT 12, ©., 1-Z.-W.
Mttiaße 15" l -Z.-W., St.
foj Tgttl 27, H.I l -Z.-'W.
«ijonernoFfe^ 14 Msd.-W..

I i3' nn - u ^,K. sos,_ 350
Kmergaffe 17, Dach, cin

kffimimer, Kammer und
Kucke unter Nachlaß für

fe Sausverirmiltung far. zu
F vermieten. Näh. daselbst
Mi ^Grötzer. _
Koritzstr. 15, FrKpH 1 Z
ü. St, StB. 1 St . 696

jflir WtrTlS , Dw„ 1 8., K.
Kettetbcckstr. 26, 2,  1 -Z.-
«ohn . mit 2 Balk . z. v.
Näb. bei Wey  gandt^

Pranienstr . 2, Dachwohn.,
1 Z. u. K., an ruh . Leute
zu verm. Näh. Rhein¬
straße 56, 2.  Einzuseh.
Um . 10—12 Uhr.  915

Matter Str . 30, V., 1 Z.
Rhein«.„Str . 15 1 3 , St.N. b. Hartmann . 83005
Rkieinqauer Str . 15 1 Z„
K.. Dach, m  Perm . 932
Abtritt . 3 l -Z.-W., 16.
lüntcrSetB8, H.< 1 Z.,
iimerberg 10 1 3 . u. K.

Rah. Hth. 3 St . 353
Wmerberg 12 1 Zim. u.

kKiiche zu verm._887
Wmerberg 14 l -Zim.-W.
»u verm. Näh.  Hth . 2. „

Rümerb. 16 l -Z.-W. 927
tzaal«. 28 1 3 ., K„ gl. 234
Eiimcktstr. 4 1 3 ., K„ G rs

Wächtstr . 5, Mtb., 1 3 ..
1 K. (Maus .) sofort zu
verm. Näh. Part . 111293

Schulberg6, Dachw., Z. u.
»A.. K.- u. L.-Gas , 14 M.
Mchulb. 21, G„ ar. 3 - u. St.
Eckiwalbacher Straße 83,

I 3im. u. Küche zu ver m.
Scdanstr.. H3, ^ K. (15).
Eebanstr. 12. V. P ., 1 Z.

Hedanstr . 19, Fsv., 1 8 ..
auf 1? 7. Näh. 1 r.

eerobenftr. 26 1-Z. -W.
ingaffe 11. P ., 1 Zim.
Küche zu verm. 734

Steina. 16, £>., 1 3 . u. K
String. 17 1 Z„  K . 357
Sti ftstt. 29, 3, 1-Z7-W. 891
Tannusstr. 34 eine schone
Mansarde u. Küche auf
1. Jult zu vm. N. Wilh.
Abler, Taunusstr . 34. 896

lramstr . 7, V. D., Z.. KP »lramstr. 9 Küche, Mff.-
!tm. u. Ms. u. Kell.. Vdh.

Näh. Klein dortf., oder
i Totzh. S tr . 91, nur nchm.
; « älramstratze 25 1 Z., K.

,u. Zlell. an kl. Kam. 907
iterloostr. 6, Fsp., Z. u.

K. Leibl. u. Luisenstr . 19
«eilU76 , S .. 1 Z. u. St.
J . 7, N. Röderstr. 26. P,
Westendstr. 20. Vdh. Fsv..
. 1 3irn. u Küche sof. 923
NeNendstr. 20, Mtb.. 1 Z.

tr. 13 3 . u . K. 56487
eifftr. 31. Sth ., 1 Zim.

Ji . K. Näh. Bdh. D. 431
Zietenring 1, Hth., 1 Zim.
u. Küche auf 1. Juki.

F̂äh . Bdb. Ba rt , links.
Zietenring 3, H. P ., 1 ZI
-U. Kücke im Abschl.
Zimmermannstr. 5 1 Z., K.»

2 Zimmer.

Aarstraße 14 kl. 2-Z.-W.
Adlerstraße 9 2-3im .-W.
Ad lerstr. 28 2 3 . >K NB.

tetftr . 35 2 3 .. K.,^ K.
Kkrstr . 42, V„ 2 .. ..
Adlerstr. 57 2 Z., K. u. Kl
Rbrechtstraße 22, Hth. 1
schone 2-Zrmmer - Wcbn.
au verm. Näheres bei

”” ncmer daselbst. 942
ertramstr. 19 2 Zim. u.

Mche , 325 Mk. _ _
«ismarckr. 5, Hth., 2~ 8
Küche, sof. od. spät. NÄ

-Blsmarckr. 12, Hartlel

^ Achrrstr. 8, D.. 2 Z., K..
L Juli . Wh . Bdh. l^ l
Büdingensträße 8 2 Zim
;LKüchoosort ._ 881
A«stellstratze2, P „ 2^Zim

1A Küche zu  verm . 886
D»tzh. Str . 13 2 Z.. Kl
j -Lbm . Näh. H. P . 936
Menbagengaffe 6 2 Zim.

^ L ^ Küche zu verm. 548
®£ fet Str . 69, ©., 2-3 .-

: sof.  ob . spät. 869
'^ bistraße 3 sind neu
devoerichtete 2 - Zinrmcr-

xD.ohnuttgen zu vm. 946
Kklbstr. 8 2 Z., K., K., sof

ankenstr. 16 sch 2-3-
^v hn., v. 1. Aua. M 67t

^ »nkenftr. 19. 2. 2-Z.-W
«aukeustr . 23 2 tz.. K.,

Mschl ^ Gas ^ Ms.-St ., gl.
^anseuanstr . 16. Nv .-W-,
AL 3 - K. N. Nttzichc.
k« hvtstr. % W,  2 .Z..W

{'lobenstr. 19,JßL,  2 3.-W•
Glistav-Adolfstr. 11 2 Z.
u . K. N. P ., Kunz. 948

Helenenstr. 17 sch. Dachw.,
2 Z., K.. u. 51ell. sof. od.
sp. N. d. Engelh ard . 912

Helcnensträße 18, Hth..
2 X 2-Zim.-Wohn. 86556

Hell in und str. 29,S .,2 Z,
Hellmundstr. 27, H., 2 Z.
Herderstr. 1. S tb., 2-Z.-W.
Herman nstr. 3 2 Z. u.
Herrnmühlgaffe 3, Hth..
2 Zim. u. Küche. 276

Iahnstr . 29. Gth.. 2- u.,3-
Z.-Wohn. mit Gas . Näh.
K.-sfrdr.-Ring 45. P . H

Karlstr . 3, Dach, 2 Zim .,
Küchê auH sofort zu vm.

Karlstraße 39. Mtb . P .,
2 Zim . u. K. ab 1. J .ult
zu vm., ev. mit Stallung.
Nbh. bet Bester. 929

Lehr str. 12 H 2-Z.-W. 721
Lothringer Str . 25, Hth.
Part ., 2 Z„ K. u. Zub.
(mit od. ohne Werkstätte)
preisw . z. 1. 7. 18 z. vm.
N. b. Brahm , V. 1. 8646

Lothringer Str . 25, Hth. 2,
2 Z., K. u. K. pretswert
zum 1. 7. 18 z. vm. Näh.
bei Brahm , Vdh. 1. 8646

Lotbr. Str . 27. H„ 2 Z.
Luisenstr. 22 2 Zim. zu
verm., können auch einz.
pch. w. N. Botz, 2 r . 878

Marktstr . 12, H„ 2—3 Z.
u. Küche sos. t4ih . V. 2 r.

Marktstr . 14 M ' .-W., 2 Z.
u. K. Näh. b. P . Quint.

Marktstr . 22, Stb . Jrtsp.
2 Z. u. K. an ruh . M' et.
Näh. Vdh. Griesel . 379

Bioribstr . 48. Stb ., 2 Zim.,
Küche, Keller. Näh. V. 2
od. Mainzer Str . 88, 1.

Nerostr. 11 2 Z. u. K.. Zb.
Nettelbeckstr. 20, M., 2 Z.
Nettelbeckstr. 21 2-Z.-W. b.
Riederwaldstr . 7 iHofein-
bau ) 2 Zim. m. K. preis¬
wert zu verm. Näh. bei
Wiederich, V. Sout . 8646

Oranienstr . 8, Stb ., 2 Z.
Rauenth . Str . 9, Mtb .,
2-Z.-W. sos. od. sp. 83866

Nauenthaler Straße 11,
Mtb. 2, 2 Z. m. Zub . sos.
od. spät, zu verm. Näh.
bei Ullmann , V. 2. 8640
ItuUCtUlfiU. ©H* J*i JLfCWJ./
2-Z.-Wohn. sof. od. spät.
Näh. Luisenstr. 19. 8638

zu verm. Näh. Part.

Nsderstr . 15 2 Zim. u. K.
Riderftr . 21 D .. 2 Z.. K.

Römerb erg 8, H., 2 Z., K,
Römerberg 14, Fsp., 2-Z.<
Römerberg 32 2 sch. Zim.

Sckacktstr. 3 mehr. 2-Z.^
Mohnuirmen mit Kü che.

Sckacktstr. 11 sch. 2-Z.-W.

Kas..
LtL_

2 St ., scknone2-Zim.-
bill. zu vm. Näh. V. U

bei Heller das.

Weber«. 3, Hth., sfronrsp.

1. Juli . Näh. Laden.

uueurnznr . o,>, sg. o, & <
u. Küche sofort zu vm.

Mans.-W., 2—3 Zim., auf
sofort zu verm. Näheres
Hellmundstr. 46. 1 l. 402

Hausverwaltung . 2-Zim.
Wvhn., Zietenring 4, geg.
Ilebernahme der Haus¬
verwaltung sagl. zu vm
Näh. dasellbft bei ff rau
sfrertchs u. bei Justiz
rat Dr . Meischer, Llde!
heidstvatze-84. 1' 653

3 Zimmer.
Adlerftratze 3, 1. - schöne
3-Zimmer -Wohnung mit
Bad sofort zu vermieten.
Mheres zu erfr . Part .,
bei Blum.

Albrcchtstr. 30 Wohnung, a
3 Zim ., Oktober. ^ 908

Albrechtstr. 46, 2, 3-Z.-W.
m. Zub. N. S . 2 r . 889 b

Bleichstr. 35, 2, sch. 3-Z.-
W„ 1. 10. Anzus. Dienst,
u. Kreit ., 10—12 u. 3—5. ((

Feldstr. 6 sch. 3-Zim .-W.
m. Zb., 500 Mk., sos. od.
1. Okt. zu v. N. Nr . 8, 1. p

Tvclbftr. IS 3-Z.-W. 407
Jrankenstr . 10 3 Z., Okt. l
Frankcnstr . 13 3-Z.-W., 1
Jsv .. 1. 7. N. P . 83843

Jriedrichstr . 8, Htb. Dst., 1
3-Z.-W. zu verm. Näh.
das. b. Hausmeister . 900 1

Friedrichstr . 8, Hth. D„
3-Z.-W. N. HauSm., H. 3. l

Friedrichstr . 44, Wdh. 3,
3 gr. Zim. m. Kabinett
am  sof . od. 1. Qkt. Näh.
bei Heinrich Jung . 931

Friedrichstr. 50, Erdgesch., 3
3-Zim .-Wohn., auch für j
Büro , sos. od. sp. 82317

Göbenstr. 35, 1, sch. 3-Z.-
W. 1. Juli od. sp. 8 6522

Oloethestr. 18, Ecke Moritz-
straße, gr. 3-Z.-W. 770

Häfnerg . 16, 1, 3 Z., K.
u. Zub . sof. od. spät. 801

Helenenstr. 13, D.. 3 Zim
mit Küche u. Keller sof.
oder später zu vm. Näh.
Sckwalbacher Str . 36, b.
Gebr . Neuaebauer . 442

Helcnenstraße 25 ist eine
Wohn., besteh, aus 3 Z.,
1 Küche u. Keller, - auf
sos. zu verm. Näh. bei
Fr . Pfeiffer im H. 782

Herrngartenstr . 7, 1, 3 Z.
u. Kücke, Gartenh . 2 St .,
ab 1. Juli zu vm. 913

Höchste. 3 3 Z. u. K. 338
Karlstraße 38. Mtb ., 3 Z.
sof. gegen Äieterlatz.

Kelterstr. 10 3-Z.-WöhüI
auf 1. Juli zu verm.
Näheres 1. Stock l. 649

Kiebricher Str . 8. Part .,
3 Z. u . K. zu v. Näh. b.
Frau Zimmermann das.

Äirchgafse 53, 4, 3 Zim . u.
Küche an ruh . Leute aus
1. 7. zu verm. Näh. b.
Haus Meister Groos . Ans.
12—1 u. 6—7 Uhr. 914

Kleiststr. 8, 1, 3 Zim.. K .̂
el. Licht, Gas . Bad . 999

Luisenstraße 14. 1. 3 Zim.
Näh. bei Meier das. 479

Marktstr . 14 3 Z.. K. u.
Zub . Näh. b. P . Quint.

Mauergaffc 3/5 3 Z., K.
u. Kell. Näh. im Laden.

Moribstr . 44, 2, 3-Z.-W.
Müllerstr . 3 Fsv.-W. zum
1. Okt. n . an ruh . Miet ..
3 Zim .. Küche usw. Ein-
zus. von 10—12. 812

Nerostr . 26, 2 r., 3 Zim.
u. Kücke, Elektr., Gas,
aus 1. Juli zu vm. 776

Nerostr. 27. H. Fsp.. sch.
3-Z.-W. N. H. 2 o. B. 2.

Nettelbeckstr. 20» Vdh., gr.
3-Z.-W., ev. Stall , 1. 10.

Orauienstraße 52, Ecke
Goethestratze, 3-Zimmer-
Wohn.. Part ., sehr prw.

Rheing . Straße 20 sch. gr.
3-Z.-W., 1. 10. Nur Vdh.

Rheinstr . 32, P ., sch. gr,
3-Z.-W. sos. od. spat. 985

Rheinstr . 117 3-Z.-W. 5
Römerberg 14 3-Zim.-W.
zu verm. Näh. Hth. 2.

Scharnhorststr . 34, H., 3-
Z.-W.» 1. 7. Näh. V. 1 r.

Scheffelstr. 8, P .. sch. 8-Z.-
W. a. 1. Okt. N. 3 l. 888

° Tannnsstr . 64, Gth. P .,
3-Z.-W. a. Okt. Näh. V.
u. Luisenstr . 19. 8 638

LSeberg 46 3 Z. u. K. 945
Wcilstr. 13, Part ., schöne

- 3-Zim .-S8ohn. z. vm. 715
Westendstr. 44 3-ZI-W.»
Hp., 490 M., R. f. Kleinv.

- Horkstr. 19 3 Z.. St., 1 . 10.
Bismarckr . 9, Noll. 86910

' Zimmermennstr . 3 gr . 3-
- Z.-W.. Hth., 1. 10. Diels.
• Ziminermannstr . 8, Gth.
. Fsv.. 3 Z.» K. N. V. 1 r.
* In Billa gr. 3-Zimmer-

Wohnung (Sonnenseite ),
- Balkon, Bad, Abschlutz,

Gas , elektr. Licht, Heiz.»
zum 1. Oktober, eventuell
früher , zu verm. Osf. u.
W. 666 a. d. Tagbl .-Vl.

I 4 Zimmer.
e Bertram str. 16 4-Z.-W. z.
' 1. 7. od. 1. 10. Näh. V.
• Bleichstr. 47, B. 3. 4-Z.-

Wohn. sof. o., spät. Näh.
Büro im Hof. 8 3027

- Bülowstr . 3, P ., 1 Et .,
- 4 Z.. el. L„ Bad, s. o. sp.
' Gr . Burgstr . 17. 3, 4 Z.

Dotzheimer Str . 49, 3, gl.
am Ring, mod, 4-Zim.-
Wohn. mit r . Zubch. u.
Warmwafferheizung zum
1. Okt. an ruh. Mieter
zu verm. Näh. Silduer.

Emfer Str . 8 4 Zim., . ...
Bad, El ., gr. vergl. Balk.

mit Zub. sof. o sp. (lange
Zeit von Arzt den.) 11208

Dambachtal 10, Gartenh .,
1. Obmigesch., sofort zu
verm.; Dambachtal 10,
Bdh. Erdgesch., auf 1. 10.
zu verm. je eine 4-Zim .-
Mobn. mit Zubcb., Gas
u. Elektr. Näheres bei
C. Philivipi, Dambach¬
tal 12. 1. SlvL 934

Albrechtstr. 19. 2, o Z. ŝos.
N. b. Eigent . Kais.Mr .-

- Ring 56. Tel . 125. 82o0
Bismarckr. 25. T  5 -Z.-W..
Zub. Näh. Gau er. 81864

Wohn, sofort oder später.

N. Ztg arr .-Laden. 830 29

Bismarckr. 27, 2,  5 -Zim.
Wohn, zum 1. 10.  82191

Bülowstr. 2 mod. 5-Z.-W.
mit Zubehör zu vm. 491
drudenstr . 4, 2, 5-Z.-W.
auf söf. Nah. b. Nocher
u. Luis enstr. 19. F 639

Emser Str . 41, 2. 5-Z.-W.
auf 1. Qkt. Näh. Emser
straße 43, P „ Hoffmann

Friedrichstr. 55, 1, 4-Z.-
W. iof. Näb. V. r . 865

Gneisenaustr . 13» 4-Z.-W-
Göbenstr. 2. Vdh. 2, große

4-Ztm.-Wobn. 8 6873
Göbenstr. 127 1. 4-Z.-W.,
Bad. Gas , El ., k. H. 4v4

Goethestr. 18, Ecke Moritz-
straße. 1. Et ., gr. 4-Z.-W.

Gustav-Adolfstr 10. 1. sch.
sonn. 4—5-Z.-W. 469

Hellmundstr. 43, 2, 4-A.-
Wohn. sof. o. spät. Nah.
Luisenstraße 19. 8 639

Herderstr. 27. 1. 4 Z. N. PI
Kapellenstr. 18, 1, 4-Zim.-
Wohn. Näh. Kapellen-
str. 20. P .. bci Ries . 475

Kellerttr. 11 4-Zw. N. 13.
Klarentb . Str . 3. Hochp.,
4-Zim.-W. Si. Sockp. r.

Lauggaffe 5, 2 r., 4-Zim.-
Wohn. zum 1. Jult . 744

Lauggaffe 24, 2, sch. 4-Z.-
W. mit Zub.. a. f. Büro
od. für Arzt geeign., sof.
od. spät. N. bei Moeckel.
Hutqeschäft. das. • 477

Lauggaffe 39, 1, 4-Zim.-
Wohn. Näh. Langg. 42,
Obstaesch.. 9—12 u. 3—6.

Lauggaffe 54, dicht am
Kranzpl ., ist der 1. Stock,
best, aus 4 Z.. evtl, mehr,
sofort od. stbter zu vm.
N. im Sattlergesih . 898

Lorelenring 10 4-Z.-Wobn.
mit Zuheh. sof. od. spät.
Näheres daselbst. 478

Lorelenring 11 4-Z.-W. m.
Zubehör auf 1. Oktober.
IHHeres daselbst. 919

Marktstr . 12 4 Z., Balk.,
Kücke u. Zub. N. V. 2 r.

Moritz,traße 29 4 Ztmmer
mir Zubehör sofort „zu
vermieten. Näh. Büro
des Hausbesitzer-Verelns,
Luisenstraße. 837

Moritzstr. 42. 2. 4-Z.-W.
Moribstr . 44, 2, 4-Z.5W.
Orauienstraße 22, Vdh. Sä,
4-Ztm.-Wohn. auf 1. 7.
Näh. Luisenstr. 19. 8 638

Philippsberastr . 30, P . l.,
4-8 .-W., V.. ev. Garten.

Philippsbergstcaßc 36 eine
4-Z.-Wohn. sof. od. spat.
Ferns . Näb. Steaer . 486

Philippsbergstr . 41, Wohn.
(4 Ztmmer u. Zubehör)
zum 1. Juli zu vm. 79o

Platter Str . 15 sch. 4-Z.-
Part .-Wohn., Bad, Balk.,
Voraarten . Näh. 3. 625

Rauentl, . Str . 14, 3, ger.
4-Z.-W., s. o. sp.. k. Hth.

Rauenth . Str . 17 4-Z.-W.
N. Nüdesb. Str . 31, 1 l.

Rheinstr . 101, 3, gr . sonn.
4-Z.-W., 1. Okt. N. 1 r.

Rieblslratze 22, Ecke Ring,4-Z.-SLohn. Näh. 1. 851
Röderstr. 42 eine schöne
4-Zim .-SLohn., 2. Et ., m.
Bad, Elektr., Gas . au,
sof. od. spät, zu v. Näh.
daselbst Part links. 489

Novnstr. 12 4-Ztm.-Wohn.,
1. St ., nebst Zubehör au'
sof. od. spät zu v. 88049

Scharnhorststr. 22 4-Z.-W-
N. Rüdesh. Str . 31. 1 l.

Schlichterstr. 13. Hp.» sck-
4-Z.-W. N. das. 3. 743

Schwalb. Str . 4, 1, 4 Z.
u. Zub. zum 1. Okt. 842

Schwalb. Str . 52, 3, 4 Z.-
W. N. Emser Str . 2,P.

Seerobenstraße 6 schöne
1. Etagen -Wohnuug von
4 Zim .» Badevaum, Gas,
ev. elettr . Licht, auf Okt.
od. früher zu verm. 940

Stittstr . 19 sch. 4-Z-.W..
mit Bad. el. Ltckt. 495

Taunusstr . 29, 3, 4 Zim.
mit Zub. auf 1. Juli.
Näh. Zwischeustock. 834

Tannusstr . 64. Gth. 2, 4-
Z.-W. s. R. Ustnger.8262

Waterloostr . 1 sch, 4-Z.-
Wvhn., 2. St ., Bad vl
Ball ., Erker, aus gleich
oder stirter zu vm. 944

Wcbergaffe 8, 2. St ., 4 Z.
u. K. auf 1. Juli . 863

Wörthstraßc 19 4-Zim.-W.,
1 St ., sof. od. sväter.

Yorkstr. 27, 3 l.. sch. 4-Z.-
Wohn. sof. Näh. Erdg . l.
bci Biersch. 847

Zietenring 11 4-Zimm«r-
Wohn. unt allem Zubeh.
zu verm. Wh . Part,
bei Schmidt. 943

5 Zimmer.
Sldelheidstr. 69 5-Zim.-W.
z. Okt. Wh . Part . 884

Emser Str . 46. 1. 5 Z u.
Zub. s. o. svät. N. K.»
sdrdr.-Rina 56. 8250

MserStr.48,W.2
herrsch. 5-Z.-W. m. „reich.
Zubeh. sof. zu v. Nah. b.
Dormann , Emser Str . 44
(Part .l oder Mauritius-
straße 7, Part . 8645

Emser Str . 65,1 , sch. 5-Z.-
Wohn. mit Gartenben.
aut 1. Oktober zu verm.
Näh. Nr . 63. Part . 83?

friedrichstr . 46, 3, schöne
5-Zim .-Wohn., Gas . el.
Licht, Bad usw., sof. od.
später zu verm. Näheres
bei Hausmeisterin Haas,
Hinterbaus 2. St . r . 674

tiucHvuuit i,  neu ijet*
gerichtete 5-Zim.-Wohu.
sofort oder später zu vm.
Näheres 3. S tock._ 788

Adolfstraße 8, 1. 5-Zim .-
Wohnung, groß. auch
für Büro geeign.. sofort.
Näh. b. Hausmstr . 416

Webergasse 7 5-Ziiu.-W.
a. für Geschäftszŵ 542

Webergasie 8» 2, 5 Zim.

Goethestr. 15. 1. 5-Z.-W..
Zub . s. Näb. das. 502

Goldgasse 15, 2, 5-Zim .-
Wohnung mit oder ohne
Laden preiswert zu ver¬
mieten . .Näh. bei Schroll,
1. Stock.

Gustav-Adolfstr. 9. P .. ö
Z.-W. sof. Näh. Lad. u.
vuisenstraße 19. 8249

Herderstr . 2, 1, 5 sch. Zi
kompl. Bao, Balk., eie

um..
_ _ _ ,/ektr.
Licht vrw. N. B. 2. 648

Herderstr. 31. 1 u. 3. 5 Z.
Bad, el. Licht, s. o. spaü
zu verm. Näh, das. 516

Jul,iistr . 42, 2. Et ., 5 Z.
Küche u. Zubehör . Nah.
daselbst oder Adelbeid-
str . 28, 1. Tel . 676. 86 52

Kaiser-Fr .-Ring 53, Part,
berrsch. 5- u. 7-Z.-Wohn
sof. od. spät , zu v. Näh.
Ha usmeister Heid. 82752

Klarenthal . Str . 2 5-3.
Wohn, sos. od. spät. 523

Klarcnthaler Str . 5 5-Z.-
Wohn. Näh. P . r . 83039

Lahnstraste 6 sch. 5-Zim .-
W. N. Herderstr . 17. 937

Luxembstr. 3, 2,  5 3 . m.
3 -, G„ El., r . M. N. P.
Marktplatz7

Herrschaft!. 5-Z.-Wohn. m.
Zentralbeiz . sof. zu vm.

ähere» im 2. Stock.
Marltstr . 22, 2, 5 p ., jt.
». Zubeh. für Wohn- u.
Geschäftszwecke geeignet,
zum 1. Okt. d. I . z. vm.
N. das, bei Griesel . 512

Mickclsbera 2 5" < Zub
sof. N. Eckl. 750 Mk. 523

Moribstr . 44, 2, 6-Z.-W
Moribstr . 47. l , 5-Z.-W.
Mor ibstr. 52, 2, 5-Z.-W.

Nerotal 55
5 Zim .. Küche u. reich!.

Zubehör, auf sofort oder
sväter zu vermieten.
Anzusehen zw. 11 u l
Nerotal 55, 1. Stock. 772

Riederwaldstr . 5, 1, 5 3.
Bad, Balkon, elektr. Licht
zum 1. 8., cvent. früher,
zu verm. Anzusehen von
10—5 Uhr._

NikolaSstr. 20. 3 u. 4, %
5 Z.. Zub., sof. o. sp. N.
K. Kock. Luisenstr . 15,  1.

Nikolasstraße 41, 1, ist
eine herrschaftl. Wohn,
von 5 Zim ., gr. Bad.
Balkon, Veranda , Kück^
und reichlichem Zubehör
zu vermieten . Näheres
daselbst im Erdgesckog
bei Meier . 791

Oranienstr . 48, V. 2,  5 -Z.
SS. nt. Zub . N. 3. 8 645

Oranienstraßc 52, Ecke
Gwethestr., 5 Zim., 3. Et .,
neu hevgerichtet, elektr.
Licht. Gas , für Oktober
preiswert zu verm

Oranienstr . 60 V. 2 hochb.
5-Z.-W-. St.. 2 Kell .. 2
Mid., Bad. el. Licht, sof.
oder spät preisw . Näb.
das. Mtb . Part . 8218

Philippsbergstr . 27, 3. 5-
3 .-W.. ar . Blk. Näh. 2.

illheinstr. 117 5-Zim.-W
Rüdesh . Str . 6, 3. 5 Z. u.
Zub. auf 1. 7. od. später.
Näh. das. od. Adelheid-
straße 65, Erd gk 644

NüdeSheimer Str . 33, 2.
5 Z.. Gas , Bad usw., sof.
od. 1. Oktober zu verm.
Näb. Karlstr . 7,  2 . 930

Dckarnhorststr. 37, 3 St.
5-3im .-W. Näh. P . 537

Schekfclstraße 2, 1. Stock,
5-Z.-W., Küche, 2 Balk.,
Gas u. elektr. Licht, mr
1. Okt. Näh. Part . 793

Schwalb. Str . 43, 1, 5 Z.
Schwalb. Str . 52, 2, 5
W. N. Emser Str . 2,
5onnent!eig€tStt.72!
aus Ott ., evcnt. früher,
schöne 5-Z.-Wobn.. weg-
zugsh. zu v. Alles Näh.
w. Bes. rr. nur Wieland
üraße 1. 2. Hartung.

Tauuusstr . 36, P ., 5 Z.
elettr . ZL,  r . vm.

u. « ucye aus om
Wielandstr . 10, 3, ö-Z.-W.
N. das. od. Bismarckr. 6.

Wilhelminenstr . 37, Villa,
Vart ., herrsch. 5-Zim.-
Wohn. zum 1. 10.^ . vm.

In 2-Fam .-Billa 5 Zim.
(Hochp.) usw. s. 1600 Mk.
sof. zu vm. Garteuanterl.
Nähe Bahnhof. Ansr. u.
F . 672 a. d. Tagbl .-Verl.

Schöne 5-Zim.-W., Hochp.,
Kurv., zu verm. Adresse
im Tagbl .-Verlag . N"k

Billa Wetterau an Haltest.
Tennelbach, 5-Z.-W., P .,
m. Gart ., Stall f. Geslüg.
1475 Mk.. auf 1. Okt.

6 Zimmer.

Adelheidftr. 13, 1. 6 Zim.
mit Zubehör sofort zu
vm. Näh. bei Herrmann,
Walramstr . 6, P . 8 6205

Ädelhetdstr. 56, 1 u. 2 St .,
sch. 6-Z.-W. sof. o.. sp. N.
b. Hausm . t. Hof 5o6

MlWee 29
schöne6-Z.-W.. r. Zub.. V.
Näh. Hausmstr. daselbst.

Bismarckring 4. Hochparl..
sch. 6-Z.-W., rchl. Zub.
Näh. b. Hausverw . Dret-
weidenstr. 1, P . t„ „u.Rbeinstr . 42 (Landesbk.t.

Tl -nheim. Str . 35 6-Z-
WI. 3. Et ., sof. bin. Nah.
das. 2.  Et . r . o. Ndelbeid-
str. 28. 1. Fsvr. 676. 8651

Dotzh. Str . 38 6-Zim.-W .̂2. Stock. Näb. P . 5o8
Friedrichstr. 40, 2 I., Ecke

Kirchĝ sch. 6-Zim.-W.u. reichl. Zubeh. sof. 559
Herrngartenstr . 5 sch. 6-
od. 5-Z.-W., r . Zub., neu
herg., Gas , elektr. Licht,
sos. od. später zu verm.
Näh. das. 2 St . r . 885

Kaifer -Fr .-Ring 34 6-Z.-
Wohn.» ganz neu herg.,
sof. od sp. N. Hausverw.
0. Kais.-Fr .-R. 74, Erdg.

Klarenthaler Str . 1. Hv..
6-Z.-Wohn. 1. 0. sp. 563

Lanzstraße 18 (Nerotal)
Herrschaft!. 6-Zim.-W. in
schöner ruh . Lage. 871

Moritzstr. 15 6-Zim.-W.,
3 St ., 800 Mk.. 1. Okt.
evtl. Sept . Näh. 1 l. 697

Moritzstr. 31. 3, sch. 6-Z.-
W„ r . Zub.. El .. G.» B..
Balk., vollst. neu, sof. od.
sp. N. das. u. Rapp. 565

Oranienstr . 22 V. 2 6-Zw.
N, b. Egenolf u. Luisen,
straße 19. 1855

Rbeinstr. 46. 2. St .» 6-Z.-
Wohn, mit Zubeh. zu v.
Näh. Landesbank 8205

Rheinstr . 78. P . u. 1 St ..
je 6-Z.-S8. Näh. Rhein-
str. 83, P .. 11—12. 563

Rheinstr . 86 6-Zim ..W..
sehr geräumig , ruh., au ■
sofort, Vor- u. Hinter¬
garten . Näh. Part . 722

Rheinstr 88 6-Z.-W. mit
r.  Znb . Näh. das. 569

giüdesh. Str . 7, Erdg., gr.
6-Zim .-SSohn. z. 1. Okt.
Anzus. von 10—12 Ubr.

Schwalb. Str . 52, 1, 6-Z.-
W. N. Emser Str . 2, P.

Stiftstraße 12. 1. hübsche
6-Zim.-Wohn. sof. 570

ElKwoNW,
Tannusstr . 13. Ecke Geis¬
bergstraße, 6—7 Zimmer,
Aufzug, elektr. Gas,
Ztrlh ., sof. od kp. Näh.
1. St . bei Haas . 571

33/35
1. St .» 6 evt. 9 Zim.. für
einen Arzt vaff.. Per-
sonenaufzug. Gas , elektr.
Lickt. Bad, auf sof. oder
sväter zu verm. Näheres
Möbelhandk. od. 2. Stock.

Walkmühlstr. 6, 1. Stock.
Wohn. v. 6 Z. u. Zb. au ■
1. Okt. Einzus . v. 11—1
u. 3—ö. N. das. P . od.
Lion u. Co., Bahnhofstr. 8

Wielandstr . 19 herrschaftl.
6-Zim.-Wohn. mit Wohn-
diele. Zentralhciz . 665

7 Zimmer.

Adolfsallec 9, 2,  sch. 7-Z.-
W. m. Zub., sof. od. spät.
Anzus. Väll—1, 3—5. 572

Adolfsallee 32 herrschaftl.
1. u. 2. Et . v. je 7 Zim.
auf Juli od. sp. Näh. 2.

Dotzheim. Str . 8 7-Z.-W.
DMMcrÄr.36.2.
7-Z.-W. z. 1. Okt. Näh. 1.
Kaiser-Fr .-Ning 34 7-Z.-
Wohn., ganz neu herg..
sof. 0. sp. N. Hausverlv.
0. Kais.-Fr .-R. 74, Erdg.

Luisenstr. 14. 1, 7 Zim.,
Küche u. Zubehör zum
1. Oktober zu vm. Näh.
bei Meier , daselbst. 926

Luisenstr. 24, 1, sch. 7-
bis 10-Zim -̂Wohn. mit
all. Zubeh., für Arzt sehr
geeign., a. 1. Okt. zu vm.
Näh. das. Taveteng . 576

Nheinbahnstr . 5 7 Zim.
u. Küche sofort. 774

Nheinstr. 82 7 Z. u. r . Zb.
Näh. das. v. Housm. 678

Rbriiistr. 38!
Alleeseite,

schräg gegenüber dem
Luisenvlatz, herrsch. L
7 - Zim . - Woh » g. z
mit allem Zubeh., a. !
W. mit Vorgarten,
z. 1. Okt. zu verm.
Eignet sich bes. für
Arzt, Svezial .. Archt-
tekt usw., auch wegen
ihrer zentralen Lage«
zu Büros . Tlnsrag. t . i
der Weinhandl . das.

Piltjcimftv. 40
1. Stock. Sockcherrschstl.
7-Zimmer - Wohn, mit
reichl. Zubehör, Bad,
Personenaufzug , Gas,
elektr. Licht. Baeuum-
Reinig . auf sof. oder
spät., ev. a. für erstkl.
Etaoenqesch. N. Ndel-
heidstr. 32. NnwnlG-
Büro. Tel . 765. 8651

f.' od. fv. Kl. Burgstr . 11.
Ecke Webergasse. 8268

8 Zimmer u. mehr.

tvoltsauee zv  iu >.
Wohnung, reichl. Zubeh.,
2 Tr . Stüh, beim Haus-
meist er dprtselbft.

Satigsaife 1,2,
hob. 8-Z.-W. mit Bad.
Prrsonenaufz ., Heiz. u. s.
Zub., sehr g. s. Jacharzt
o. Geschäitsc. s. o. sp. N.
Hildu cr. Bismar ckr. 2,_ U

einger 3. Et . von 8 Z.,
2 Kell., 3 Dachz., Dade-
Einr .. Lauftr ., Zentrlh .,
elektr. Licht, Gas rc. sof.
od. spät, zu v. N. Kontor
Gebr. Waaemann . 560

W.. \.  n . 2. St . N. P , 723

1. Stock, herrsch. Wohn..
8 3.. Bad. Zentralhetz ..
2 Aufgänge, reichl. Znv.
Besichtignna vorher Tele.
vbon 396 anzumeld. __

8-Zim.-Wohn. nt. r . Znb.

lonnu§ilta|e28,
RSb' imsrivskl 6,Ä-X

Läden u. GeschäitSräume.

Adelheidftr. 13, Gth ., für
Büro od. Geichäftszmrae
geeignet, zu vm. Näh. b.
Lerrmcntn , Walr amftr . 6

Advlsst'/. ö gr . hell. Laden
auf sofort zu vm Nah.
b. Hajismeister das. 86o2

Bismarckr. 4, Laden u.
Werkst., beide m. Neben¬
räum ., zus. u. a . getr.
N. Hausverw . Gräber.
Dreiweidenstr . 1. Part.

Bismarckrin» 9 Wertstätte
auck Laaerraum . 8 8385
Läden
mit oder ohne Wohn., v.
für Gemüsegeschäft. sof,
zu verm. Näh. Peiffer,
Georg-Auauststr . 3 2. 745

Dobh. Str . 35 Lad. u. 1 Z.
sos. billig zu v. N. das.
Part . l. oder Adelheid-
straße 28. 1. Jspr .^676.

Kaulbrunnenstr . 7 Werkst,
m. elek tr . Kr . Gottwa ld.

sfaulbruttnenstr . 9 gr. sch.
Geschäftsr. m. Zub . 584

ssriedrichstr. 46 sch. Laden
mit Kontor re. sof. o. sp.
Näh. bei Krau Haas,
Jriedrichstraße 48. H. 2.

Gneisenaustr . 15 Laden
mit 1Zimmer u. Küche.̂

Gneisen au ktr. 15 Eimtellr
Herrnmühlgaffe 9, P <̂ t,schönes geräumiges Ge-
schästslokal, als Laden.
Wirtschaft. Büro und
Lager geeign., sof. o. sp.
z. v. Näh. Anwaltsb 'iro
Luisenstr. 41, 2. 8 652

Klareuthaler Str . 6 gr.
hell. u. trock. Lagerraum
ehener Erde, auch zum
Möbeleinst. geeign., sof.
preisw . zu vm. Näh . ssr.
Sekr . Bild , B. 3. 8 640

KMDllltz1
ist der 1. Stock, f. Dprechz,
od. jedes Geschäft v.. evt.
getei lt , zu v. N. 1 r. 327

Lothringer Str . 25 Werkst,
oder Lagerraum preisw,
sofort zu vm. Näh. bei
Brahm,  Vdh . 1._ 8 646

Marktstr. 22 sind 2 Läden
mit Lager u. ca. Wohn,
zu verm. In dem einen
befand stch seit 31 Jahren
das Manufakturw . - Ge¬
schäft W. Reiß , während
in dem groß. Laden das
Schubhaus Sandel . mit
bestem Erfolg betrieben
wurde. Näh. bei Griesel
^"' stbst oder bei Meier.

Kratze 41. 673
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»MauritiuSstr . 6 Laden m.

„Knche u. Eoaen . N. 1.
Wittelstraße 1~ Eckladeii.

Nebenr.. qi.  Kell . N. das.
Moritzstr/ 37. Ecke Goethe¬
straße. gr. Eckladen zu v.
Nab. Kronenberger . 586

Kerostr. 27 sch. Lad. mit
Aal ., äuß . bill.. sof. o. sp.
Nah. Stb . 2. St.  587
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aroJk
Ora,

e 27. H.. schöne
oß: Wcrkstätte sof. od.
ter . Näh. L>. 2.. 362

ranienstr . 48 gr. Helle
- “ . 3. F615Werkstätten. N. „ -

WJjeinftr. 32. %,  4 —5 ot.
Raume , für ruh. Gesch.
»der Büro  geei gnet. 773

Rheinstr . 191 Laden mu^
zwei Räumen sofort.

7.
bisher Obst. u. Gem.-L.
->u v. Näh. Kurzwaren l.

Römerberg S/11 sch. große
Laden m. Z. u. K. u. sst.
Zub. billig. N. das. Hth.
V.. bei Berghof, ober bei
S teiger , BiSmarckrg. 30.

Schierst. Str . 20 Laden
zu vm. Näh, b. Roßbach.

Hckiierstein. Sir . 27, 1, b.K. Auer, sch. h. Lagerr .,
a. als Werkst, zu benutz.

Schwalbacher Str . 7 gr.
Laden m. Lager, ev. 3
Wohn., zu vcrm. Näh.
Herderstraße 26, B. 780

Seeraben str 7 W. o. Lag.
Taunusstr . 19 kl. Laden,
m. od. o. 3-Zim.-W. 781

Waaemannstr . 14 Laden.
Wcbe rg. 1 " „
Weftendstraße 37,

sofort 2—3 keere

Laden. 595
I per

. . _ _ . .äume
(Sofeinbau ), zu Werkst.,
Remise ober llnterbr . ö.
Möbeln geeignet, bill. zu
denn . Nah,  b . Acker. 904

Westendstr. 37, H.. 2 leere
Raume , als Werkstatt
«eignet , billig zu verm.
su erfr . bei Acker. 819
Sörthstraße 19 gr. Laden

„mit Kim, sof. 800 Mk.
Großer Laden

od. sv. Bah nft osstr. 5. 1.

f

zwei große Helle
GeWM 'Me

»_ >. Bahndofftratze 5. L
Mnistnie Sofieni
mtt Nebenräum . Näh.»

»Hild ner. Bis marckr. 2,1»MS. Mn
8—4-Z.-Wohn., Weinkell..
Lagerräume , sofort oder
später zu verm. Näh.
BiSmarckr. 19, 1 r. 597

Gute Existenz.
fad en Gr . Burastraße 17.
llebgerri Hrrderstraße 6
(seither Straub ) mn
Wohn, zu verm. Räh.
nur Br . Buigstraße 11.
bei Becker._ 623

Anker Lake»
f. ». sp. kirifm afft 19. 600
Sch. Werkstätte mit elektr.
Kraft zu verm. Klaren.
thaler Straße 8. B 4491

Schöner Laven Laag,
gaffe 5, seither Gesch.
Meyer , sof. oder später
anderw . zu verm. Näh.
Langgasse 7.  661

Büro von 2 großen Zim.
auf sofort oder spät. Näh.
Ntkolästtr . 9.  E ._ 790

Erkladen
m. 3-.8im.-W. (seit 27 I.
e. Pavierwarengeschäft m.
g. ErfoljU, z. 1. Oktober
zu verm. Querstr . 2, 3 l

I « vornehmer
Privatvitt «,

erste Kurlage , elegaut
möbl. 1. Etage. 5 Z-
Bad. Televh.. evt. mit
Küche. Sveiseaufz . rr.
Hohe kühle Zimmer.
Gr . schatt. Gart ., am
Kurv. R. TabQB . Wy

Möblierte Zimmer,
Mansarden re.

Arndtstraße 8 eleg. mbl.
Wohn- u. Schlagzimmer
in eig. Abschluß zu vm.

Bismarckr. 11. 2 r.. m^ Z
Bismarckring 21,
gut möbliertes Wohn- u.
Schlaszim., elektr. Licht,
Hockwart.. zu verm

Bleichstr. 25, 1 r., g7m. 't
Faulbr
Fried ri

aulbru nnenstr . 6, 1, m. i
ricdrich str. 37, 3, mbl. Z.

Hellmundstratze 42, 2, ein
nett möbl.
Wohn- u.

um., auch
zim. bill.

Hermannstr 15,2 r .. m.
Langgaffe 10, 2, großes
schönes Zimmer m. zwei
Betten , mit guter Pens.
elektr. Licht, zu  v erm.

Luisenstraße 5, <§th. 2 ...
Weber, möbl. Zim . z.  v.

Marktstr . 2V, 2. gut mbr.
Fron tsp.-Zim. für  sofort.

Mittelstr . 4, 3, a. d. Lang.gasse, scvar. m. Z.. el. L.

Rikolasstraße 8, 2, möbl.
"immer mit vorzüglicher
Verpflegung zu^ verm.

Öranienstr . 16, 1, sch, auf
Scharnhorststr . 24, P . r„
sch m. Zim .. a. vorübeva.

Schwalb. Str . 47, 2 l..
sch. möbl. Dalk.-Zrm. mi
guter Verpflegung, auch
vorübergeh., z. 1. Ju li.

Werderstraße 7, 2,
mobl. Zimmer , mit ode
ohne  Pension zu „berat.

Wellrihstr . 11 groß. rn.„Z.
Zimmermstr . 9. 3, m. Z.

Gutmöbl . Zimmer
ist in kl. Haushalt zum

1 Juli zu verm. Offert,
u . E. 679 a.  d . Tagbl .-D.

Leere Zim.. Mausard . ,c.

Adolsstr. 3 Mans . m. Alk..
Gas u.  W asser zu vm.

Bismarckr? 32. 3, gr. Fsp.
Drudenstratze 4, 1, leeres
Zim. « f U . Näh. das.
u. Luise nstr. 19. F 633

ikÜcnbogcng. 3 kl. Manß
Ettviller Str . 14. Äk. 2 r .,
1 leeres Zimmer sofort.

Faulbrunnenstr . 7 2 Ms.
z. Mö beleinst. Gottwald,
"rankenstr. 10 1 L Zim.lors. rankcnstr. ^

Gneiscnaustr . 15 LJ
Gneisenaustr . 18jfrtsp, -Z.
Grabenstr . 28 gr. Fsp.-Z.

m. Plattos. . 12 Mk.  N , 3.
Hekencnstr. 1 leere Manf.
Näh, bei Jäger , 2. Stock.

:r. 29 gr. I. EHellmundstr.

Billen und Häuser.

2 dmsltilll. Dillrit
in bevorznat. frfwn. Laa„
in der Mainzer Str . n.
am Neroberg, mit 12
bezw. 9 Zimmer , u. groß.
Gärten , zu verm. »der
zu verk. Näh. Mainzer
Straße 27, im Baubüro.

Wohnungen
ohne Zimmerangabe.

vlbrechtstr.
frdl . Manff

1. St . l..
n. mit

Zubehör sofort zu vm
Große Burgstraße 19.

Ecke Mühlgasse, ist der
Zwischenstock, in dem seit
über 20 Fahren Herren¬
schneiderei betrieben w..
zum 1. Oktober preisw.
Näh. Buchhdl. « feil. 733

grabenstr . 7 m. kl. Mohn.
N. Schneider . Mtb . V202

Sihcinstr. llf f* . Fsp7-W

AnSwärtiae Wohnungen.

Wartestraße 8, in Villa,
Frontsp ., 2 Zimmer , K„
Loggia u. Zu/bshör zum
1. Züli an ruh. Mieter
für 450 Mk. zu verm.

Möblierte Wohnungen.
Wiesbadener
gute Bahn.

Sonnende
Straße
veMr
möbl. . _
eleftr . L.. reiz. Lage,

Hellmundstraße 31, S87”2,
einz hzb. Ms, a.„ruh . P

Herderstr . 27, P . r ., zwei
leere Zim., separ. Ging.

Herrn gartenstr . 12 l,,M<
»orilernr . v ,cy. ar.  Ms.
Ätoritzstr. 43. 1, Mans . i

Einst, v. Mob, o. a. e. P.
Moritzstr. 56 ein große-
Frontsp .-Zim, Nah . P.

Riederwaldstr . 8 l." S .-Z.
Öranienstr . 12 hzh. Ms.
Öra nienstr . 49 leere Ms.
Philippsbergstr . 9, Hp. r .,
gr. Balk.-Z. m. Man'

Md-öderstr. 7 leere
Roonstr. 4, 1, leer!
Schacht str. 21 1 Z. „
S ^ älb. Str . 45, Mtb . 1,

ar . l. b.  Mans . z. 1. lfftli.
Schwalbacher Str . 52? 3H,
sch leer.
(Aas , elektr

Steingasse 12  _
Stemgaffe 341 ?, Z. 6 Mkl
Wagemannstraße 28 leereS
Zimmer z. Möbelunter-
stellen zu verm. Näh. im
Tagblatthaus , Schalter-
Halle rechts. _ *

Wng emannstr. 29  ar . Ms.
Weilstr. 16 Zim. m. Kell..
Gas , Kochg. Lange, 2 St.

Neu tap. Frontsp .-Zim. z.
Unterst, best. Möbel z. v.
Näh. Adelbeidftr. 61, 1.

Leere Ms., neu gemacht,
in. Os. N. Karlstr . 18. B.

Schon, hell. Frontsp .-Zim.
mff 1. Juli zu vm. Näh.
Wallufer Straße 1, 8 l.

Keller, Remisen. Stall , »c.

Eltoiller Str . 3 Stall s
2 Pferde . N. Stb . P.  787

ur

Karlstr . 17 jfij . ~64l
stauenth. Ttr . 11 Lager-
feiler, sow. Kohlenkell. u.
Wasserkeller preisw . sof
od. später zu Lm . Näh2. F250

c.Lagerkeller» in jed. _
sof. Näh. Luisenstr. 24,
Tapeteugeschäst. 617

ilhelmftr. 16
fjnb zum 1. Oktober oder früher Laden und großer
Saal einzeln oder zusammen zu vermieten. Der
Saal mit 180 qm Fläche eignet sich zu jedem größeren
Betrieb Ausstellnngsrauni oder dergl. 754
__ Näheres durch Rathau Hetz.

IW
Einz. älterer Herr

sucht zum 1. Juki oder so¬
fort kleine Wol,n„ 1 Zim.
u. Küche. Öksrrten unter
U. 674 an den Taabl .-B.

»M . 0 . UW . S .,ruh . Miet ^ sucht freundl.
2-Zim.-Wohn.. im Bdh..
zum 1. Okt. Off . mit Pr.
u. T. 676 Taabl .-Verlag.

Schöne 2-Zim.-Wohn.
von Unterbeamt ., 1 Kind.
in nur ruh . Hause zum
1. Oktober gesucht. Offert,
u. K. 676 Tagbl .-Verla a.

mrt B<
1. Juli
u. D. (

2- 3-3.
Balkon u. Bad_ _ _ per

oder später . Ang.
676 Tagbl .-Verlaa

Kinderloses Ehepaar
sucht zum 1. Ott . schöne
3-Z«n.-Wohn., Mtb . oder
Sch. Angeb. m. Preis u.
O. 676 a. d.  Das bk.-Ber l.
Eiuz. Dame sucht z. 1. 16.

A- 4-Nll.-W«l>ii.
in gutem Hause. Offert.
»». H. 677̂ Tagbl .-Berlag.
Beamter s. 3—4-Z--W.,

evtl, mit Hausverwaltung.
Zuschriften u. O. 675 an
den TaM .-Verlag ., _ _
Dauermieter s. z.

3—4-Zim.-Wohn„ ev. mit
hell. Sout . od Hch.-Zirn.
für feine Werkstätte. Zu-
.en untex P - 675 an

ägb I.-Verl ag.
Sonnige

4 - Zim .- Wohn.
2. oder 8. Stock, mit Bad.
Elektr. u. Gas , z. 1. 10.
oder früher im Westen d.
Stadt von kleiner Familie
zu. mieten gesucht. Offert,
mit Preisangabe unter
S . 676 an den Taabl -V.
vleeäum . 4-Zim .-Wohn.

mit Warmwasserheiz. u.
Versorg., el. Licht, Gas,
Badezim.. 1. od. 2. Stock,
z. 1. Oktober ges. Angeb.
mit Preis unter O. 255
Tagbl .-Zwgst., Bism arckr.

Aelteres Ehevaar
,n? Anhang sucht 4-Z.-

n. mit Küche u. sonst.
Zubehör in ruhiger go-
under Lage. Angebote

unter A. 946 an den
Tagbl. -Verlaa. _
Kleine Familie
ucht für 1. Oktober

4- 5-Z!lll.-Wotz8Mg
in kleinerer Villa mrßerh.
der Stadt . Nähe d. Elektr.
Sonnige Lage. Off . mit
Pr . u. F. 677 „ Tagbl .-B,

Sonnige 5-Zim.-Wohn.
m. Bad , elektr. Licht, BÄk.,
zi-m 1. 10. ges. Angeb. m.
Preis u. gen. Angaben u.

676 cm den Tagbl .-Vl.

5- 7-Geräumiae

geeignet zu Fremdenheim.
Off.„n. F. 673 Tagbk.-B.

Herrschaft!. Wohnnng,
7 Zimmer . 1. od. 2. Et.
günstig geleg.. Nähe Kur-
anlagen , mrt oder ohne
Zentralheizung , event. mit
Garten , zmn 1. 4. 1919
gesucht. Ge fl. Offerten
unter B. 677 an dem
Tocchl.-Berl « . _

2 gut möbl. Zimmer
mit Küche zum 20. d. M

von ruh. Leuten
. für den ganzen

Winter ), Nähe Kochbr.
Offerten unter G. 677 an
den Tc« bl.-Berl«z.

ges'ucht vo
(auch sm

Mt tla 3inet
mit Kost, möglichst nahe
«m Bahnhof. Offert , u.
K., 675 an den Tagbl.-B,

Eins . möbl. Zimmer
tnit Pens , von P . Mann
sofort gesucht. Nabe Ring
u. Rheinftraße . Off. mb.
Breis u. H. 256 Tagbl .-
Zweig steüe.  Bi smarckr. 19.

Wohn- n. Schlafzimmer
mit 2 Betten u. Küchen
benutzun-g, lufftig. in bess.
Hause v. 2 Dcnnen, Nähe
Lanaaaffe gesucht. Off . u.
I . 676 a. d. Tagibl.-Berl.
Einfach möbl. Zimmer,

am liebst, mrt Kochofen u.
Kochgas, gesucht. Angeb.
u. D . 677 an d. Taabl .-Bl.Dame
sucht schön möbl. Wohn,
u. Sckikafzim, z. 1. Juli
in besserem Hanse, mit
voller Berpfleauna . Off.
u. E. 676 Ta abl.-Berlaa.
FcrienanscWalt

auf dem Lande aesucht
von Mitte Juki bis Mitte
August für 16j. Jungen
gegen Bergütnng u. Mit¬
hilfe in der Landwirtsch.
Sna . «. D. 672 Taabl .-B.
Suche für meine» Sohn,

15 I . alt . Lcrudausenthalt
bei guter Verpflegung mit
Familienanschluß . Off . m.
Preisangabe u. K. 677 an
den Tagbl .-Verlag.

In g. Berm.-L. (Kurh .)
onn . 5-Z.-W., B.. elettr.

Licht usw. gesucht. Off . u.
D. 674 an den TagibI.-VL

Aelterer Herr
sucht »u Oktober geräum.
5—6-Zim .-Wohn. Off . u.
F . 675 a. d. Tagbl .-Verl.

KI. Laden
für Büro zu mieten aes.
Anaeb. mit Preis unter
G. W jn den Tagbl.-B,
Raum , g. f. Schreinerwkst.,
Nähe Meichstraße, gesucht.
Offerten mit Preis unter
G. 256 Tagbl .-Verlaa ._

GlllM
in nächster Nähe von K.-
Friedrick-Ring 40 gesucht.
Ausführliche Offert , an

. Dr H. Zehrlaut.
Kaiser -Friedrich-Ring 40.

Stall kn der N. Bleichstr.
gesucht. Bieichsff. 47. 2 l.

KkOchei« 1
Eppstein i/T.

ücRunrimt Irans
Bis 5. Juli noch Zimmer
frei. Gute Berpfleauna
mit Zimmer 7.39 Mk.

Bad Langenschwalbadi
Pens’on Villa Italia,

gegenüber dem Stahlbrnnnen sind noch

Zimmer mit guter Verpflegung frei.

MW ]
Privat -Verkäufe )

Mne Gklüesr.
E» bietet sich kür e.Kaufmann die denkb.

günst. Geleaenh.. m.
am bies. Platze an d.
besten Lage. Bahn-
hofftraße 18. Ecke der
Luisenstr^ gelegenes
Svezial -Emaillewar .-
'leschäff in Haus - u.
üchengesckirr unter

kehr aünstiaen Be-
dina. sofort zu ver¬
kaufen. Uebernahme
der EngroSkundschaft.
Reflekt. wollen sich
direkt mit mir in
Verbindung setzen.

Edmund Endert.
Emaille enaroS u.

detail.
Babuhofftraße 16.

das ganze Jahr besetzt,
nur vornehme Stammg ..
Etage, enthalt . 12 Z. mit
vollständ. feiner u. gedieg.
Einrichtung , nur wenige
Schritte vom Kurpark ent¬
fernt . ist Alters u. Krank,
heit halber zu verkaufen
Gefl. Angebote u. L. 677
an den Taaül .-Verlca.

Droschken-Fuhrwerk,
Einfp ., mrt Rümmer , vk.
Bettendorf . Rümerbera 89.

Sahnenzicgen,
frischmelkend, hornlos , zu
verk. Hosmann, Oranien-
straße 33. Tel. 3462.
15 erstkk. schwere frischur.

und trächtige

Ziegen,
meistens 3—4 Str . Milch
gebend, werden Freitag
verkauft, evt. vertauscht.

tzessel. BebljcSm.
Obergaffe 19. Ttt . 1571.

Prima jg. Milchzie
preiswert zu vk. I . §

zcn
stein,

Sklesestzkitslkgs!
Gelber Boxer. Rüde. m.

schwarz. Maske. 59 Zmtr.
hoch, billig zu verk. oder
ent. argen Schäferhund z«
vertauschen Römerbera 14.
Borderhans Part , rechts.

Jnnar u. alte Hasen
zu verk. Nmmesser. Dotz¬
heim. Obergasse 26.

Muer AlMMse
sofort zu verk. Freise.
Kavellenttraße 49. 1.

Eine Glucke
mit 11 Kücken zu verk.
Horz. Aarttraße 30.

Pjauilscheiu
über Einsteiner -Brillant-
Rina und Borstecknadek zu
verk. Taunusstraßr 4V. 1.
Nachmittag« v. 2—6 Uhr.

14karät . Damenuhr
nr. Svrilnadeck.. Friedens-
matcrial . sehr gut. Werk.
1» Rubis , billig. Müller.
Körncrstraße 5. Part.

Tüllhut . weiß.
fast neu. zu verk. Sinner,
Alte Koloiinabe 31.

Tvaucrhut . wie neu.
b Mst. u. andere Hüte vk.
M-eher. Ellenbogengasse 9.

1 Kopirrpresse
vreiswert zu verkaufen.
Borberger Pianohandlung.
Sckwalbachcr Straße 1.

Piano u. Flügel,
wenig gespielt, abzuqeben
Faoiber. Mainz , Kaiser¬
straße 22.

Geige
zu verk. Näheres 5knopp,
Wrechtstraße 41. Hth. 1 l.
Konzertzither

zu verkaufen fnur vorm.).
Westendstr. 2V. 2. Tetzlaff.

Eine 3 - Trompete,
Haisenzlther von Kiendl,
Wien , Schreibin . Graphic,
alles neu . zu vk. F . Heuß,
Johannisberger Str . 9.

Erstkl. präv, Tiereu. Bügel. Stilleben usw.
w. Mahm . zu vk. Heuß.
Walkmühlstraße 55.

Nur str Mhuder!
Echte antike DekorationS.
decke zu verkaufen. Anznf.
nur vorm. Händler Verb.

Berkroost.
_YfeiSborasttaße 14, J !,_

Fast neuer Schlafsack
mit 2 Kissen füt3 Feld zu
verkaufen. E. Erdmenger,
Apotheker, FriedrichSdor ^
im TauniÄ.
2 Bettst. u. Sprangr . bill.
Frick, Adelhetdstr. 37, P.

Eiserne Bettstelle,
weiß gestrichen, zu verk.
Breitenbach Rcheinstr. 70.

Stark . Svrungrahmen
zu verk. Seel . Lehrsir . 33.

Kinderbett aus Holz.
1,70 lang, m. Sprunge,
zu verk. Theiß, Karl¬
straße 5, 2.

Großes Kinderbett
mit Matratze u. Keil zu
verkaufen. März , Verein,
straße 4, Laden lWaldstr .).
Eis. Kinderbett m. Matr.
Göggel, Bertrcmrstr. 22.
2 Kinderbetten bill. z. vk.
Weber. Lothr . Str . 28, H.
Eis. ar . u. Kinderbcttstelle
mir Matratzen zu verk.
Händler verbeten. Heyden,
Seenobenstrae 20. 2 r.

Kinderbettstelle (Holz)—
mit Matratze , fast neu. zu
verkaufen bei Riegler,
Blüchersiaße 20. 2.

Kinder-6),tterbettstclle,
weiß. n. Matr . zu verk.
von Müller . Rößlerstr . 12,
Part ., vorm. 9—12 Uhr.

Trum rau.
«öt Od.lßb.. für 150 Mk.
zu verkaufen. Schafftaedt.
Kapellenstraße 23. 1.

Bersch, gut erh. Möbel,
Sekretär . Spiegetschrcmk,
Goldspieqel m. Trumeau
zu vk. Wilmer , Seeroben-
itraße 3, 1. Besicht, vorm.
10—12 Ubr. Sändl . verb.

Gut erhaltene Möbel
zu verkaufen. Heidsmann,
Michelsberg 7. 1.
Oeg. Slup.-ßlilsu

spottbillig f. 2900 Mk. zu
verk. Wilhelmstr . 8. P .,
bei Heinrich. Porzellanl.
Sal .-Garn . (Seid .-tziob.)

Becker. Philippsbergstr . 29.

Eichen-Sveifez., 2t, EiS-
fchrank u. div. Möbel vk.
Vaer. F ried richstraße 27.
Möbel v. W.- u. Schlafz.,
Küchen- Eine ., Geschirre,
Tövte u. viel, andere um¬
ständehalb. zu verk. Kuhn,
Borkstraße 3, Gib. 1 i.

Küchenrmr ..
n. 1 Bett . gr. Kleiderschr.
m. Wäsch-Einr . zu verk.
Wei er. Gob enstr. 28, 1 r.

Küchen-Einrichtung
billig zu verk. Manow,
BiSmar ^ ruis 5, Hch. 2 r.

Kompl. sch. u. g. Schlafz
Nußb., a. einz., 2 fast neue
Roßbaarm . u. Keil, zwei
Waschkom.. weiß. u. gr.
Marmoraufsatz . Nachtschr.
paff. Kovr-mode. nußb ., Pl.
Sofa , ov. Tisch, nußb
rund . Klapptisch, nus
Itür . Schrank, Stül
Kleiderstvck, 2 lack, gute
Bettstell., Kindeistisch, alt.
Schaukel-Pferd , 2 g. bl.
Milist.-Mütz. vk. Schiefer,
Bachmatzer Str . 8, 1. H.

Ans bess. Privathand
zil verk. : schöne grüne
Plüschgarnitur m. schwarz.
Holz, schw. Salontisch mrt
Plüschdecke, schio. Regal.
2 volkst. mrßb.-pol. vollsi.
Betten , 1 vrachtv. echt engl
emaill . Biidew.. Schreib-
sekretsir, Kleiderschr., div.
Spiegel , pol. Fenster-
galerwn , Eisenstangen ac,
Rabe, Karlstraße 41, 1.

3teil. Sofa,
rot, Fantasie , verk. Mäher,

1 Sofa billig zu verk.
Marula , Erbacher Str . 5.
Schl- ssofa. Roßhaar , bill.
zu vk. Pomh , Stiftstr . 22.
Gr . Sofa vk. Lewinberg,
Rauenthaler Str . 8. 1 r.
Sofa «. 2 Sessel zu verk.

Anz. nicht vor 9. Börner,
Zimmermiannstraße 7, 2.
W. Umzug 1 Schlafsofa,
EckLeidergest., Kasp.-Th^
schaubeck- MarkensEml .,
Lichig- u. Stollw .- Alb. vk.
Wolff, Wilhelmstr. 12. G.
Kücheneinr. m. Anrichte

350 Mk. zu verk. Wagner,
Schanchorststr. 38. L. 1 l.
Gartenbank , weiße runde,
130 Durchän., Küchenbr.,
weiß, 1,90 u. 0,85, Fenster,
l99 X 110, zu vettausen
Birck, Winkeier Straße 7,
Part ., vormittags.
Kl. EiSschrank zu verk.

Menger . Viktoriastr . 14,1.
Wegen Aufgabe

des Ladengeschäfts Laden,
schränke, Theken. Stühle,
Lüster preiswert zu verk.
Wolfs. Wilhelmstraße 16.

8lV-ZNlIMlSl.
Holz. Podium . GlaStiir,
Klavvstühle. Umformer
billig abzugeben.

Helmstädter.
Göbenftruße 19.

Tüncher — Maler!
©ämtlicbe Geschäftsutens.
zu verk. Schachtstraße 8.
Landauer zum E. u. Z.

zu fahren zu verkaufen.
Nähere? bei Bettendorf,
Platter Straße 56.

Leichter Federwagen
mit Patent - Achse für
Gärtner oder Gemüse-
Handlung zu verkaufen.
Kettenbach-Christ, Mücher-
straße 17, Werkstatt.
GeschäftSw., a. als Break
einzuricktzen, verk. Kelletz,
Rauenthaler Straße 19.BrennutK-fiintetai.
tadellos , so gut wie neu,
mit Matratze u. Keil, für
120 Mk. zu verk. Anich.-
Preis 200 Mk. Anzusehen
nur von. 12—2 Uhr.

Weber. Rerostr . 39. L
Schöner Svortwagen,

sowie ein Vogelkäfig billig
zu vk. Großhut , Wage-
mannstraße 27, 1.
Gr . Sitz- u. Liegewagen,
wut erh., zu vk. Kleinertz,
Bülowstratze 7, Hiĥ 3 r.
Kinderwagen , 2sitz., verk.
Feh. Hellmundstraße 51.

Gut erb. Kinderwagen
zu vk. Berg . Dotzheimer
Straße 108, Hth. 2 links.

Fahrstuhl.
gebraucht, gut erhalt ., mit
prima Reifen , zu verk. bei
Stoß . Tannusstraße 2._
Gnterh . Herrenr ^ ffreiL
Holland. Sedan ftr, 5. H. ff
Flieg . Holländer, 2sitzig,

zu vk. A. Letscherts Fam-
brunnenstraße 10.

Belcnchtungsk., Bett,
Waschtisch u. versch mehr
zu verkaufen. Tremus,
ÄUichierstraße 14, Part.

3arm . Gaslüster.
Hängelampe , eine elektr.,
3 GaAsl., 2 Wandleuchter,
3kerz., 2 Waschbütteu zu
verk. Klarenthaier Str . 2,
2 St . r ., vorm. Kröhnke.

Großer Gasherd
mit Backofen u. Waffer-
schiff billig zu verk. bei
Cassel. Kirchgasse 54, 2.

Gaskocher, 2fl. Stenger,
Philiippsbemstr . 35. P . l.
Gasbadeofen m. Wanne

u. ein Stamm Hasen vk.
Quint , Albrecktstr. 2, P.

Badewanne zu verk.
Weiser. Albrechtstr. 13. 1.

Gebr . Badewanne,
gußeis., emaill ., f. 50 Mk.
zu vk Dickhäuser, Untere
Wartestraße 1.
Sonnenschutz f. Balkon,
! Mir . l., Tapeten für

Sffegenhaws, Sockel-Tapet,
u. Zrm., Kinderb ., kpl., b.
(Äörtz, Adelheidstr. 35, P.

Prachtv. Blumen
Mahag .-Bücherschrq.
Kommode, ovaler
zwei ‘ Säulen mit
Zig.-Paar , groß. „
Goldr., schöner Kotz
wie neu. Hänge!amoe
Bettstelle, Bvennchcĥ j
sonstiges zu verk. §
Ro rh'traß « 3. Gch. ff§8. CattensMU
mit Zubeh. u . Haspel J
verk. Bes. vorm. 0-—in«

Bräuler.
Große Burgstra ße 14
Starke Eimer

St . 1 Mk. GoldschM
Bhilivv sberastraße '

Balkonkaste»
preiswert zu verk. ,
Kleiststraße 14, P art.
SotdateukißeH

zu verkaufen.
__ Heerlein . Goldaafl

Einiqe große Kisten"
zu verkaufen bei Heerl'
Goldgasse.

©rotier Spülstet»
billig zu verkaufen.
Ktrchgasse 54. 2.

( Händler -Verkäufe

Mehrere SchlW
Küchen mit Besenschrm
fein weiß lackiert. Dia
solide gearb., zu Verb
Buchdahl, Bär enstr.
Wegen vollständ. Nä«
Kleiderschr.. 2t.. 119
Kleiderschr.. 2t>. 85!
Sch. Bücherschr. 21ü !
Eins . Waschkom. 22 ^
1 Bett mit Fed. 129 MlI
1 Bett ohne Fed. 45 Ml.
Trümospiea . ar.. 149
Dainenkchreibt. 120!
Großer Klavvtisch 30
Sckiw. Sveitez .-Lilst. 191

Höhn. Blkiibstr aß

1500̂lnnicnfit!Etliti|
zu verk. Acker. Wellch.
straße 21. Tel. 39"
2000/1
und '/,
große Partie weiße v. «. I
diverse Flaschen, z. Ein-
machen geeignet, zu »erl. 1
Acker. Wrllritrsffaße 21. |

Telephon 3930.

[ MsgeW
Kleiner stubenreinerZwemeWM

zu kaufen gesucht.
Scarisbrick. WieSbodt».

Mainzer Straße
Schmncksachen

Pfandscheine. Pelze aß« !
Art tauft zu staunend
hoben Preis . Frau Gr»ß>
hnt. Waaemanustt . 27, l.
Telephon 4494.

Supiti'l
in lebet Fassung, io»1,8
Neinplatin lauft die ««
lich berechtigte Aufkauf
die Krieasnietall -Akt-6

grau8. ün[en[(t
15 Wa geman nitl.  * e

Pianino .—
zu kaufen ges. I . 2M \
Sckwlberg 27. ~ JHarmonium
zu kaufen gesucht.

Kinevbon - Theater.
Tel . 140. Taunussl

zu
Yiebr. Harmonium^
kaufen gesucht.

m Pr ., Fabr ., Registtf!
cmgabe an Thekla SÄ«
Philipsbergs traße 1.
Mandol . u. Gitarre
Häßler , Jabnttra ße L
Monta nwachsj

gesucht. Bemusterte Pr
offersten an
Cbr. Hil aerS. Karlstr^

Tevvich. 3—4 Mtr,
gut erh.. von Privat
!äuf . ges. Off . Fr . I«
Moritz straße 37. 1 liv

9!nrS.Stpper,
Tel. 4878. zahlt am beite'
für Möbel a. Art . rinzeb
Stücke u. ganze Nachlf"
«wie Bettted., Tevv"
kfandscheine u. alle a»
rangierten Sachen.

Ja . Ehev. sucht Wob
Schlaszim.. Herrenz»",,
Pianino u. Küche, ev« ^
auck einz. Möbel j
ante Bezahlung. Stiew
El tville» Straße  9 . W
Vertiko , Tiw'

. od. Sofa . Zim.-8
K.-Tilch. Kleiderschronk»
Waschtisch aes. I . Neäclek.
Mninz . Ofteinstraße 1.«x
Bertika Diwan «. Tn

ges. Kühn Adlerstr. ^
Möbel. Bücher,^

Lüster usw. kaust
Müchersiraße 27.

Gut erh. Kinderbe
zu kauf, gesucht. Hun
Moritzstraße 16, 1 lir
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Theke, Ladentisch

und Aushängeschild zu
kaufen ges. Frau Bitter,
L« ng «se 25._ _

Gebr . Nähmaschine
teuft Becker,  Mvritz ftr. 2.

3flam . Gasherd
zu kam. ges. v. Treskvw,
Dotzheim._

Ausarkämmie Haare
k. Kartstr . 2 , Zigarrenlad.

Ausgek. Haare f. Kriegs-
industrie k. z. höchst. Pr.
Steiner , Luisenstraße 46,
amtl . gen . Haaraufkäufer.

DZeUritzstr. 21»
ständiger Ankauf

M - «.Weiiikliche
Ziosche«, Papitt,

Lumpen u. dgl.
Acker

Telephon 3930.
Postscheck-Konto 19659.

Korke, Flaschen,
Felle kar.fi D . Sivver.
Riehlstr . 11. Tel . 4878.

Sk»-. SkM«le
Flaschen. Lumpen . Papier.
Hasenfelle . Roßhaar « sw.
kauft stets Sch. Still.
Bl ücherftr. S. Tel . 6958.

Ksrke,
Mi- u. löeinfeorfte

sowie
ZeNuloiS-

u,  FilmabfStte
kauft stets

§üjU. WsrWr. 13.
Flaschen

tu. abgeholt , sow. Lump-
Papier usw. zu allerhöchst.
Preise . S . Sivver . Ora-
nienstr. 23. Tel . 3471 ._

Dachziegel , neu
od. gebr.. sucht zu kaufen
E. Pfl rm, Nettelbeckstr. 16,

IW - Z «hle für
Lumpen per Kilo 16 Pf .,
gestrickte Wollumvcn per
Kilo 1.56 Mk.. Neutuch-
abfnlle , Papier , Flaschen,
sowie gebr Blumentöpfe
und Hasenfelle kauft zu
den höchsten Preisen

zrmW.NereMio.
Tel . 1834 . Wellribstr . 39.

Lege den Preis von zirka
16 «« Mk. an.Lm pianino

znm Selbstgedranch Aßü SSQQCtlllftfl
gesucht. Walramstr . 27.

Antiquitäten
sowie Wemälde » Möbel , Perser Teppiche,
Porzellane , Kupferstiche, Miniaturen
kauft zu höchsten Preisen

Luftig , Tannnsstratze 25.
Telefon 4678 . “ *

Ein Eich-§>crrciizimmer kauft
J . Hönf «;, Lnisenstr. 26.
Anfkanfftellc ausgekämmter

StonenHaotr ffle Srlessw.
Fr seur Bernhard , Taunusstratze 11.

Für Kriegszwecke
froh wir ernannte Sammelstelle z. Ankauf für ausgekämmte

Frauenhaare.
Kästner «L Jacobl,

TaunuSftratze 4.

Giinst.Galagenheiten
zu

Kauf und Miete
von

herrschaftl. Villen
und Etagen

weist nach
J. Chr. Glücklich,

Telephon 6656.
WiiheimstraBe 56,

Mod . Billen
zu 46 066 . 56 666 Mark u.
höher zu verkaufen . Aul.
Allfta dt. Adelheidstraße 45.

2 X 5-Zim ^Villa,
Knrp,-Nähe , 55,000 Mk.,
Mitbewohn ., läng . Jahre
Mietvertrag , & 1600 Mk..
Hhv. 4%  stehend , auf
Ort. verkäuflich, od. Part,
mit Garten zu verm. Off.
u. H. 666 Tawbl.-Verlag.

2-Familien-Billä,
Nähe Bahnhof , mit schön.
Obst- u. Ziergarten für
56 Mille zu verk. Anfr.
u. E . 872  an d. Ta ghl.-Vl.
Landhaus , 2 Wohnungen,
1 Mg . Obst- u. Gemüieg .,
Hock>heim a. M ., 18000 M.,
z. vk. Janand , MeÄstr. 2.

Sckiöne Besitzung,
ar. Garten , freie acsunde
Lage, am Walde . 9 Zim ..
2 Ballone , Diele , mit all.
neuzeitlich . Einrichtungen
ios. verk. Forststrabe 23.

Einfamilienhaus.
9 Wohnr .. viel Zubehör.
Zentralheiz ., ca. 30 Rut.
Obst- u. Gemüsegarten,
an Stratzenb . gel ., Gas,
elektr. Licht, f. 40 000 M.
zu verk. Anlieg . Garten
kann evt. zugek. w Off.
u. K.  6 67 Taabl .-Verlag.

Wohnhaus . 8 Z. u.
Zub.. 1606 Qm . best,
anael . Obst-. Gemüse,
gart ., etwas Stall , f.
Kleinvieh , dicht bei
Wiesbad - 8 Min . o.
Elektr- für 46 666 M.
zn verk. d. O. Engel.
Adolfstraße 7.

engl
in Piston . West. JJnen.
u . B. 676 an d. Tagbl .M,

Gründliche Nackchilfe
in Mathematik f. Unter-
Tevtraner gesucht. Oft . u.
L. 676 a. d. Tag >bl.-Berlag.

Haus
mit Fabrikgebäude . Stall,
Halle , groß. Obst- u. Ge¬
müsegarten , krankbertsh.
zu verkaufen. Adresse im
Taabl .-Berlag ._ Yp
Mühle m. g. Wafferkraft,
Haus , Stall , u. Scheune,
Obst- u. Gemüseg - Land,
6—7 Dior«., etw . Wald z.
Abh. Pr . 15000 Mk. Frieda
Kraft , Erbacher Str . 7, 1.

Moderne Billa»
in bester Kurlage,

auch für Kuranstalt sehr geeignet»
enthaltend ca. 17 Zimmer mit gr. Garten , ist sofort
zu verkaufen oder aus 15. Juli od. spät, anderweitig
zu vermieten . Näheres Immobilien - Verkehrs - Ge¬
sellschaft nt. b. H., Marktplatz 3. Telephon 618.

Grundstück,
2 '/o Hektar groh

sehr günstig in der Gemeinde Dotzheim
Weilbachtal gelegen, zu verkaufen durch

I - Chr. Glücklich»
Wilhelmstrastc 5« .

Telephon 6656.
522

( 3iniwoMiffl
( Jmmobilien -Berkänfe )

Wohn.-Rachw.-Bür»

Lion & Cie.,
Bahnhosftr . 8 T. 708.

Größte Auswahl von
Miet - u. Kaufobfekten

jeder Art.

Kiels afinfl^ nacboteBillen
u. Etagen
I« alle« iKisluen
kauf- und mietweise , auch
Umgegend . Jeder Käufer
ohne Ausu . hochzukrieden.

Jos . Bruns
Büro Rheinstr . 21. F. 648.

^Jimnobilien -Kcmfgesuch«̂
Gut rent . Hans,

3—4 - Zim . - Wohn ., ohne
Läden u. W., wenig be-
lastet , bei guter Anzahl,
zu kaufen gesucht. Näh.
rm Tagbl .-Verlag . Xi

Kl. HauS»
4—6 Zimmer mit Garten
oder Ackerland in der
Whe Wiesbadens zu
pachten gesucht. Offerten
u. Z. 676 Tagbl .-Verlag.

Klein . Gut . Gärtnerei
oder ländl . Besitz. Nähe
WieSbad .. mit gut . Bahn¬
verbind ., Okt. 1918 oder
April 1919 zu pachten »d.
zu kaufen gesucht. Ausf.
Off . mit Pr . an F. Pütz.
Kreuznach. Brücke« 24.

1 « M» )
C Kapitalteil -Gesuche )

10—12,600 SRI, 2. Hyp.,
res. Off . W. 255 TM .-Vl.

66 6M Mark
2. Hvvothek auf bestes Ge.
schäftshaus . Kirchgasse.
60 % der Taxe , gesucht.
F . Kraft . Erbacher Str . 7.

HiMdjt
französisch

Grammatik , Aussprache f.
Anfänger u. Vorgeschritt.
Stenographie

tÄabeisberger
nach bewährter Methode.
Näheres Sedanplatz 3.
Part . sD . tz.-V .)

Kautmänniseli«
Privatsdiulc

Rheio - jirstr. HO
Unterricht

in aU.kaufm.Fächern
sowie in

Stonoer ., Masch .-Schr.
Schönsobr .Bankwesen,
Vermögt. -Verwalt , usw.
Klassen -Unterricht u.
Privat - Unterweisung.

liermannßein
Dipiom - Kaufmaau u,
Diplom -Handelslehrer.
Clara Bein

Dipl.- Handelslehrerln.
Inh ab. d. kanlm.

Dipl.- ^eugn.

Wo kann Dame das

erlerne » ? Off . u. K. 675
an den Tagbl .-Verlag.

Verloren-Gesunden
Arme Kriegerswitwr

mit 2 Kindern verlor rot
led. Portemonnaie mit
ihrer Monatsrente , Rhein
stratze, Kivchg., MauritiuS-
strane , Schwaöbacher Str .,
Michelsbevg . Wiederbr . g.
Belohnung Fundbüro.

Brillaatbroiche verl.
Gegen gute Belohn , abz.
Ni kolasstratze 39 . 3 r.

Berl . Kramattennadel
(Franenkopf ). Abzugeben
gegen Belohn , vermann
str atze 10,  1 li nks.

Rosa Tüllbluse Mitt « .
abds . TVa  b . Weitzenbura-
b. Emfer Str . Verl. Bel.
Emser Strafe 44 , 2 links.

skeschMEinysehMgen

Svenglrr nimmt
Töpfe zum Reparieren an
Kir ckaasse 22 . Ddh. Fsp.

Polstermöbel , Betten
w. aufg . Nerostr . 34, H. 1.

Schneiderin
uten Empsehtmrnen

bessere
mit aui

ünscht 7^aKunden tn od. außer dem
wünscht noch einige

Hanse . Off . u. S . 672
an den Tacibl.-Berl a« .
Schneiderin verf . Mantel
u. Jockerstl. rc.. Tag 3.50.
Orant enstraße 54, H. 1 l.
Herren - n. Damenkleider

aller Art.
Wenden . Modernisiere»
Weberaalle 56. Laden.
Wäsche znm Ausbeffern

n. Neumrsert . w. « rner
in u . a. d. Haufe . Herder
strafe 2» H. 1 r., 12—3.

u. Triltotazr-n m all . F
w. tadellos repariert . Frk
Lin ke, GeisherM r. 14. 3.

Kmderftrümpk
werden neu ae-macht MN
alter « ormaiwätche . Karl-
tr . 27 , 3,  ~

ovfwaschen tvM.  MUrg
Gieiner , Lnrsen str atze ii
neben Rrliden, -Theater.

-WtzeilßMrzt!
Der « Brllinger , Echmgl-
bacher Gtrasts 14, 2. am
ReNdenz -Thewte«.

Ras ^ pflege.
H. Rudorf . Skittelstr . 4. 1,
au der Langgaffe.

Umzüge aller Art
hier «ud auswärts

Klaviere und Flügel werden prompt »«sorgt «
Garantie . Eigenes Persozal . Auch Waggon - >
und . « « »ladnugen . . .

2 nae » 3a äu»  lan <nahrrger Packen
KlSCIl © Pf DotzheimerGtr . lSr

Sir-

Schreibmaschinen >
. . . . .

'•I
aller Systeme werden gut und schnell gründlich

repariert durch Spezialartzeiter bei
Hugo Grün , Taunusstr . 7 . Tel. 501.

Btiptoiei]
Arme Kriegersfrau

s. 1 P . gebr. Krücken z. l.
od. zu kauf. Fr . Burkart,
Biebrich, Grundroeg 5.

Wer vermietet
für % o». Vx JaHr Laden-
th-cke oder Ladentische fn c
bejs. Geschäft Wiesbadens?
Frau Bitter , Lau« . 25>.

Geld
auf Möbel . Schuld-

schein. Wechsel.

Ä.Potthoff,
Wiesbaden . Eltviller
Straße 6. Sprechstd.
g—12 ; 3—8. Sonn¬
tags von 9—12 Uhr.

Mittagstrsch
eveat . Abendtisch

sehr gut u. reichlich, zum
Preise von 3 Mk. in guter
Familie zu haben . Nähe
Rinakircke . Zu erfrag , im
Tagbl .-Verlag . 0m

Metzers Schreibstube»
Dotzhermer Straße 44.
Telephon 3708 , erledigt
alle schriftl . Arbeit. _

Schreibstube
Grabenstrabe 5. 2 S t.

Stadt - Umzüge
per Möbelwagen n. ge¬
deckt. Federrollen . Spezial.
Wöbeltransp . ! bill . Georg
Bester , Bleickntratze 20 , 1.

Zwei Einspänner-

Kullsiihmerlik
zum Koblenfabren sofort
gesucht. Bngeb . mit Pre,s
«. O. 874 T agbÜ-Verla,.
Welch« erfahr. Künstlerin
würde geneigt sein, vier
junge Mädchen bei emer
WohklätigkeitSveranstalta.
wirkiam zu unterstützen?
Ana , u. O. 673 T« Ä .-B.Glaskastenu. Glasaufsatz
zu mieten oder k. gesucht.
Aushängeschild , nnttelar .,
gesucht. Frau Bitter ber
Süß . Lansäaste 25.

KrtzltldNksWk.
Ideal 2 . einige Tage zu
leiben ges. Äng. Jebens.
S ckiiersteiner Str . 24. 2.

»kW Sjuidn»
arbeitet gutsttz. Damen-
kleider n Wiener Schnitt.
Off . u. I . 677 Taabl .-V.

Blsht. AlsllhM
findet Dame best. Standrr
in gutem Hanse bei bei .
Berpilea . Off . u. L 255
an die Taabl .-ZweüiS «lle.
Bismarckrina IS.

SÜMtMll.
Da es mir an Herren-

brk, mang ., suche ich aus
d,es. nicht ungew . Wege
die Bek. e. nette » , antft .
gesund. Herrn i« « lt. tz.

Eüe^ ä ?bst bm werU
gereist . l»teü »a.. hflWi.
f, eidenkend «. leben« frol!.
Witwe , sehr jna . Erschein ..
39 I . alt , mit grüß. Bar.
vermöa . u. ei«. Geschäft.
Gefl . Off . mit Bild uni.
strengster Diskretion u.
H. 676 an b. Tagbl .-Verl.
4 j. »eb. lebenikll Lamen
suchen mit ebens . Herren
in Verbindung zu treten
zwecks Heirat . Angebote
mit Bild unter R.  675 an
den Tagbl .-Vsrlag . _

Vermöa, . w . zw . mang.
Damenbek . a . d. W . un-
abh. b. Dame m,t guter,
Gemüt ist Wwe . n . cmS-
aeschl.) »w Heirat , k. zu l.
Vermag , erw . Diskretim,
Ehrensache . AnorrJ » w-
Gefl . Oft . m,t Brld ssor.
zurück) unter D. 676 an
den Tagbl .-Verlag ._

mllilc Unaelgea)
Bekanntmachung.

Die Bevölkerung wird
darauf hingewrewn , daß
mit einer allmählich nach
Zahl und Ausdehnung
sich steigernden AnaristS-
tätigkeit der feindlichen
Luftstreitkräfte gegen un.
fer Seimatgebiet, ^ insbe¬
sondere mit nächtlichen
Angriffen gegen unsere
wicktigcben Industrie . 0 >e-
diete gerechnet werden
must. Anscheinend ist aber
neuerdings die Ansickst
verbreitet , daß solche An¬
griffe nach Beginn der
Offensive im Westen nicht
mehr so ernstlich zu be¬
sorgen seien.

Es liegt kein Grund zu
der Annahme vor. daß
diese ovtimistische Ansicht
begründet ünd die G .-
sahr feindlicher Flieger¬
angriffe , insbesondere
auch auf die hiestge
Gegend , im Schwinden
begriffen ist.

Ich mache auf den Ernst
der Gefahr wiederholt
aufmerksam und ersuche
die Bevölkerung im eige¬
nen Interesse , die gegebe¬
nen Verhallungsmak-
regeln bei feindlichen
Fliegerangriffen und die
getroffenen Verdunke-
lungsmastnahmen genau
zu beachten. Besonders
tritt in letzter Zeit nt bte
Erscheinung , datz die
HinterhauSsronten „ und
Hofe, sowie die Licht¬
quellen bei Benutzung, der
Daikone nickst genügend
nbaeblendet werden . Dte
Schutzmannschaft ist an¬

gewiesen , strenge Kon- 1
trolle zu üben und Straf - s
nnzeigen gegen Lässige zu
erstatten.

Der k. Polizeidirektor,
v. Heimburg

Bekanntmachuna.
Da infolge ver Verord¬

nung des Bundesrats,
bctr. die Streckung der
Hafervorräte die Lettt-
ungsfähigkeit der Pferde
sich vermindert , wird es
erforderlich, dast auch die
Belastung der Wagen im
allgemeinen verringert
wird . ^. ,

Ich nehme aus diesem
Grunde Veranlassung , auf
die Bestimmung im 8 46
der für Wiesbaden gül¬
tigen Strastenvolizei -Ver-
ordnung vom 10. Oktober
1910 hmzuweisen und
deren genmte Beachtung
zu fordern

Nach dem Wortlaut
dieser Verordnung darf
die Ladung eines Fuhr-
Werks nicht schwerer sein
als die Trag - und Lerst-
nngsfähigkei : des Ge¬
spanns.

Zuwiderhandlungen zie¬
hen die im 8 92 der ge¬
nannten Verordnung an.
gedrohte Strafe nach sich

Wiesbaden . 21 . 3. 1918.
Der k. Polizeidirektor.

v. Heimbnr ».
Bekanntmachung.

Am 19., 24 ., 25 ., 26 . und
27. Juni findet von vor¬
mittags 9 Uhr bis nachm.
5 Uhr im »Rabengrund
Scharfschieben statt . _

Es wird gesperrt : « ämt
liches Gelände einschllest

lich der Wege u. Strotzen,
das von folßender Grenze
umgeben wird : Friedrich-
Königweg , Jdsteiner Str .,
Trompeter - Stratze , Weg
hinter der Rentmauer (bis
zum Kesselbachtal), Weg
Kesselbachtal - Fischzucht
bis zur Platter Stratze,
Teufelsgraben - Weg bis
zur Leichtweishöhle . Di«
vorgenannten Wege und
Stratzen , mit Ausnahme
der innerhalb des abge-
sperrten Geländes befind¬
lichen, gehören nicht zum
Gefahreiibercich und sind
für den Verkehr freige¬
geben. Jagdschloß Platte
kann auf diesen Wegen
gefahrlos erreicht werden.

Vor dem Betreten des ab¬
gesperrten Geländes wird
wegen der damit ver¬
bundenen Lebensgefahr
gewarnt.

Das Betreten des Schieß¬
platzes im Rabenarund
an den Tagen , an denen

gen wird,,wird

verboten
Garnison -Kommando.
Bckanntmacknna.

Die städtische öffentliche
Lastwaae in der Schwal-
bacher Stratze wird werk-
täglich ,n der Zeit vom
16. März bis einschlietzl.
15. Sovt . von 6 Uhr vor¬
mittags bis 12 Uhr nach¬
mittags und von 1 bis 7
Uhr nachmittags in Be¬
trieb gehalten.

Von 12— 1 Uhr nach¬
mittags bleibt dieselbe ge¬
schlossen.

Wiesbaden . 12. 3. 1918.
Städtische » Akziseamt.

NichtWÜ-AilZsigen
Haubennetze , echt Haar,

SU d. bill . Pr . Steiner,
öaarnetzsabr .. Luisenstr .43

Gemüsepslauzen
für Spätgemüse

Wirsing . Writzkraut. unt .-
u. oberird. Kohlrabi ver
Hundert 2 Mk.. Tabak-
dflanzcn ver Stück 19 Pf.

Ferdinand Fischer.
Ankammallee.

Besuchs¬
karten

in jeder Ausstattung
fertigt die

L.Schellenberg
Hofbuchdruckerei
Kontore: »TagbUtthaus«

Fernruf 6650/53

GllldeMlldkl.
m Ar. Ä»

A. Stritter,
Walrcrmstratze 18._

Wer fertigt für Dame
feinere

Verlsrdett nl
Off . u. M . 675 Taabl .-B.

üjtatl. M«ÄW. )
Israelit . KultnS -Grmeinde

Shnagoge : Michelsberg.
Gottesdienst in d. Haupt-
stznagoqe. Freitag , abends
7.46 Uhr : Awspr. an die
jüdischen Mannschaften.
Sabbat : movaens 9 Uhr.
Pvctbepredtgt des Bezirk »-
rabbrners Dr . Steckel-
macher, Bad Dürckhetm,
morgens 10 Uhr ; nachm.
3 Uhr, abends 10.25 Uhr.
Gottesdienst im Gel
meindesaal : Wochentage:
morgens 7.16 Uhr, abends
7.30 Uhr.

Alt - Israelitische Knltns-
Gcmeinde . Shnagogc
Frvedrichstr. 33. Freitag
abds . 8.15 Uhr, Säbbist
morgens 8 Uhr, Bortrag
10.15 Uhr, nachmittags
4.30 Uhr, akstS. 10.35 Uhr.
Wochentage : morg . 7 Uhr,
abends 8.15 Uhr.

Talmud - Thora - Berein
E. B., Kl. Schwalbochcr
Straße 10. Sabbat -Ern-
gang 9 Uhr, nrova. 8.30
Uhr. Miwcha 8.45 Uhr.
ArrSaang 10.35 Uhr. —
Wochentags : morg . 7 Uhr,
Mincha u. Schirrr 9.30
Uhr. MaaE 10.35 Uhr.

Gott dem Mmächtigen hat e» gefallen
unser einziger , heißgeüebtes Kind

Franziska Marti « !
im Alter von 16'/ , Fahren nach kurzem,
schweren Leiden zu sich zn nehmen . |

Die trefvetkü 'atett Glter « .
Wiesbaden , den IS . Juni 1S18.

Loreleyring 8.
Die Beerdigung findet SamSLagnach-

mittag 3 Uhr statt.

Am 11. d. Mts. entschlief sanft nach
schwerer Krankhett meine liebe Frau,
Mutter, Tochter, Schwester, Schwägerin
und Tante

m  MarMle Heil
a- b. Lappa « .

Die» zeigen tiesberrübi em:
Die tranernbro

HinterbUellene « .
Dstzheim , den 14. Juni 1318.

Wiesbadener Str . 56.

Beerdigung findet am Samstag , den
15. d. Mts ., nachm. 2 Uhr , vom Städt.
Krankenhaus zu Biebrich aus statt.
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WM - unö MMO -We W Die Miliz Nell -MW
Schirmherr: Se. ErrrAe«; Ztcratsmittister von Trott ru Sols, OderprLstdent der Urovins.

Deutschland ringt um seine Zukunft! Die Grundlage der Erhaltung unserer wirtschaftlichen Kraft ist der Goldbestand der
Reichsbank und die Möglichkeit, uns im Ausland Guthaben zu schaffen. Hierzu dient die Abgabe allen Goldes, in Münzen, Schmuck¬
sachen und Geräten, sowie die Hcrgabe von Juwelen zum Verkauf ins Ausland.

Wohl ist die Bürgerschaft Wiesbadens zu diesem vaterländischenDienst aufgerufen und freudig sind gar viele dem Rufe
gefolgt. Die lange Dauer des Krieges zwingt aber erriet̂ und dringlich, nochmals alle Kreise aufzufordern, ihre Juwelen darzubieten und
alles Gold gegen Ersetzung des vollen Goldwertes an die Goldankauftsstelle abzuliefern. Die Tage vom 16. bis 23. Juni sollen zu
diesem Zwecke für die Provinz Hessen-Nassau als besondere

gelten, wie solche in andern großen Städten und Provinzen bereits stattgefunden haben. Wiesbaden wird hierin an Opferfreudigkeit
nicht zurückstehen.

„Wenn in dieser Stunde der Entscheidung jeder Deutsche wüßte, wie sehr er durch die Hingabe seines Juwelen- und Gold¬
besitzes dazu msthilft, uns den Sieg auf wirtschaftlichem Gebiete zu sichern, niemand würde das geforderte Opfer verweigern", — so hat
sich der Präsident der Reichsbank an das deutsche Volk gewandt.

Welch' geringes Opfer, angesichts der Verluste an Hab' und Gut, die uns getroffen hätten, wenn der Krieg auf deutschem
Boden wütete!

Möge deshalb auch Wiesbadens Bürgerschaft sich des Ernstes der Stunde erneut bewußt werden und sich weitherzig ihres
Besitzes an Juwelen und Gold entäußern, im Interesse ungeschwächter Erhaltung unserer Wehrkraft und zur Sicherung unserer
wirtschaftlichen Zukunft!

Ser Kremsl« öer MO- tut MerMMsM BicsMn.
^ "ld- und Silberaukanfsstelle, Marktstraße 14, während der Juwelen - und Goldankaufswoche täglich geöffnet von 1« bis

1 Uhr und 3 bis 5 Uhr — Sonntags von 10 bis 1 Uhr.
5581

IfJ
Mimik lit Mt.

Auf Ano-rdimmg der Bezirksstelle
C®ft amt für den Stadtbezirk Wiest
felgende HöchstpreiSfestfetzung

ür Gemüse und
i  von heute ab

Gcmiselortc für
Erzeugt!

Spargel , 1. Sorte . . . . 70
Spargel , 2. Sorte . . . . 35
Spargel , Abfall . 20
Rhabarber . 12

20

:WS,W

Spinat
Römisch- Kohl (Mangold)

bis 14. Juli . . .
ab 15. Juli . . . .

Eicksen, bis 30. Juni . .
ab 1. Juli . . . .

StmigenbohnM ab 1. Juli
Bus«hbohnen, ab 1. Juli .
Wiachs- u. Perkbohnen

Ä 1. J uli . . . .
Saubohnen (PuMohnen)

ab 1. Juli . . . .
Karotten , runde und längliche,

mit Kraut . 15
ohne Kraut . . . . . 25

Möhren lGelbe Rüben)
mit Kraut . 10
ohne Kraut . . . . . 18

20
10
36
30
35
28

40

20

hLlUtl-
94
54
29
19
30

26
13
48
42
48
40

50

26

20
34

n P'txnizc«| im Jnilein>
Handel

109
69
34
26
36

32
18
58
50
58
51

65

34

27
41

13
25
10
36
25
27
27
43

17
29
15
44
33
34
34
64

Mairüben , ohne Kraut . . 8
Kohlrabi . 30
Frühweißkohl, ab 20. Juni . 16
Früywirsing , ab 20. Juli . . 18
JrühratÄhl , ab 10. August . 18
Frühzwicheln mit Kraut . . 30
Salat . kein Höchstpreis.

Der Höchstpreis für Karotten gilt bis zum 20. Juni
i>«cht für Ware , die unter Glas gezogen ist. Ms
Karotten gelten votfleischige Speisemohven mit einer
Länge van höchstes»? 11 cm.

Borstebende Preisfestsetzungen verstehen sich nur
auf inarktsähige Ware erster Güte . Die Transport»
tosten sind bereits bei der Bemessung der Preise
berücksichtigt; weitere Zuschläge irgend welcher Art
sind daher nicht zulässig. Nur bei Spargeln darf als
Vergütung für Sarnmliung und Verpackung am Orte
der Erzeugung , bezw. Verpackung je Zentner 2.50 Mk.
gefordert und bezahlt werben, faß? das gesamte Pack-
inaterial vom Empfänger gestellt ist; 4 Vbk., wenn der
Ernpfänger nur Körbe und Kisten stellt: 6 Mk., wenn
der Empfänger kein Packmaterial stellt. Lctzteren-
talls sind Körbe und Kisten frei zurückzusenden.

Uebecschreitunnei, vorstehender Höchstpreise wer¬
den nach dem Reichsgesetz vom 6. August 1914 in der
Fassung der Bekanntmachung vom 17. Dezember 1914
(R.-8 .-M . S . 516s mir Gefängnis bis zu einem Jahre
oder mit Geldstrafe bis zu lOOOO Mt . bestraft Eine
Uebersckmeltung, der Höchstpreise kann auch in nnzu-treffender Sortierung erbli-kt werden.

Unsere Bekanntmachungen betr. Gemüsohöchstvreise
vom 25. Apnl 1918, 10., 29. und 31. ?Rail918 sind
auweßefeen. F 593

29ie»baden , den 13. Juni 1918.
Der Magistrat.

Beleuchtungs-Körper
modern, grosse Auswahl, billigste Preise.

iPicSCk Luisenstrasse 44.
neben Reaidenztheater. 43e

UeisklljSWiis für WWW.
Die durch unsere Verordnung vom 28. Mai d. I.

festgesetzten Höchstpreise werden von heute ab vorüber¬
gehend wie fblgt erhöht:

Schaffleisch,
Hals , Brust , Bug- und Kammlstück mit eingewachs-enen

Knochen . auf 3.50 Mk. je Pfd.
Keule und Rücken mit eingewachsenen

Knochen . auf 4.50 Mk. je Pfd.
Wiesbaden» den 13. Juni 1918. F 593

_ Der Magistrat.

wer Uriegsbeschädigle
Kaufleute, Bürogehilfen und Arbeiter aller Berufe

benötigt, wende sich an die

Bemif{(UBg5fteaefur Srieisbefâaiite
in Mkiksink

Dotzheiuier Str . I. R245

Hosenträger,
allenmgute, kräftige,

Preislagen.
Herrn . Rump,

Sattler , 400
Moritzstratze 7.

WülMi&rker
Groisk£icheneinMchiur-(jen

Schillerp âte L.

Hotel „Metropole", Wilhelmflrafle.
Voni 17. bis 22. Juni findet für Damen und Mädchen aller Stände ein

verbunden mit

Anstanöslehre
statt, Folgende Punkte werden u. a. behandelt

3.  Der Kaffee- und Teetisch, das Kaffeekränzchen, der Damentee usw.
4. Der strühstückslisch. Ta5elschmuck, das Servieren der Bedienten u. d. Hausfrau.
5. Der Festessen-Mittagstisch
6. Das Feflessen und Servieren . Regeln der Bedienung . Wie sollen wir essen.
7. Der sestlicße Mendtisch, fliegende Tafel usw.

ervieren,
■• |V U4VUVll|Ĉ;
8. Das Serviettenbrechen.
9. Schlußkränzchon der Teilnehmerinnen , als wirklich gesellige Veranstaltung.
. r Der Unterricht wird theoretisch und praktisch mit allen dazu gehörenden

Taselgeralen erteilt . TageSkursus von 4—6, Abendkursus von 8—10 Uhr. Honorar
18 Mk., zahlbar bei Beginn.

Anmeldungen werden am Eröffnungstage . Montag , den 17. Juai , von 2 bis
8 Uhr nachmittags , beim Hotelportier entgegengenommen.

Die Kursus -Leiterin : Helene Masuch.

Gesundes»,trockenesBuchenschettholz5.25
Ofenfertig,bei Abnahme von 10 Ztr.

fein gespaltenes
Anztindeholz 6 .25
der Zentner frei Keller

Ludwig Jung Brikeügrosshandlung
BiAmarckring 32
Fernsprecher 959

U- tilerfailten
stets das Jleuesfe.

Conrad Putpius
Ttlarktstr. 30, Ecke Tleugasse 26.

pilsch-Micheneinrichtungeii
zu verkaufen.

Ausgestellt im Laden Friedrichstratze 39.
Geöffnet nachmittags von 5—7.

Näheres bei Schre.nermeister Rarl Fischer,
Heleneustratze IS.

Zehr günstiger Angebot!
An Wiederverkäufer und Selbstverbraucher habe»

wir von unserm ganz vorzüglichem

SÄmierwaschmittel
noch größere Posten abzugeben.

Anfragen an Gg . Golling & Kopp,
Augsburg 10, Bay.

Auch gut eingeführte Vertreter gegen hohe Provision
erwünscht.

Stets Eingang von

Beleuchtungs -Körpern
für

Elektr.LlcIit
in allen Preislagen.

Heg. u.einiJusfiüirun?
Alle Gas- n. Petroleum -
lampen ändere für Elektr.

Beleuchtung um.

Seiden- und
Stoff-Schirme
werden in jeder Form und
Grösse in eigener Werk¬

stätte angefertigt.

w .Hinnenberg inLLllia.
Langgasse 15. :: Tel . 6505.
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